








! féli)mm
& burPrms







S e iy o W U INTER WY R RN Wy W PR % o VN




$32009590008205,0000828850 8208
824 5 5 D 0 51 505 2 0 |

T8 503 568 610 600 B1410 DUBSUBDI0 S 68 '
S0 70 20 400 408 S50 S B SO0 0 SR8 0 D08 25 5 f
‘%éé%é%’"H'%%%%ﬁﬁ@ﬁ’?%‘ﬁéﬁé%ﬁ‘%‘ﬁ"&ﬁi i

Melrtefrer / nady {Gtandess i

Sebihr / Hichft-und Hoge:
ehreer Sefer:r

S ebet der grifie Theil der Eeinen
) T0elt Befandeer maffen in den Gjes
pug2onncken / daf pie groffe Lelt/ fo
51118 318 bervobnen von dem aflmadys
 tigen Sddpffer affer Sefdyopffe
gingerammet worden / mit ihren junehmenden
Jabren veraltereund an Kraffeen abnehme,
Die Gterne foflen nidyt mebr ihre erfte vidytis
8¢ Demwegung / vie Krducer nidye méhr die
Reaffes mic welthen / fie vov per Suinvfluth
begabee gewefen / die Neenfden nidyt meby
Vaffelbe Temparament, Sermiths und Leis
bes Redfften baben.  Wie ungerneidy nun |
Temand mwiderfpredie / fo lbergeuget midy deste g
Nody vie Erfabrung/ dap es wahy fep/ wasd i
Ber toeifefte aumter den Rinigen fpriche: Nihil |

- DPVifub Sole, Nidhtes Neues unter Dk |
e % 2 Sone l




Borrede. :
Sonnen,  LWie e im Anfang gerwefen,/ als
fo audy nun ; Die Natue iff cine Feindin der
Unbeftandigteit ; fie nimme nidyt ab an Kedff-
ten 5 Dev jenige / dev fie aus nidyts erfdafe
fen/ Ean fie jo bey ibrem Teffen nod leidyter
erhalten,  Herculesift nidyt aflein detjeniges’
ver micungemeiner Sedvcke die TBelt von Lne
gebaueren ju faubern meif / der roffe Fried.
rich Auguft, deffen fleuriffanten Eftat
nacbfolgendeBogen vorfteflen/hat 1iber den gris
dyifden Helden nody mandyen ‘Vorgug, Meis

net ecwann jemand fevner und trauvef desfald/ |

dagmit den 7. Weifen alle Tiffenfdafften und
Riinfte in Bricdyenlond begraben rworden/der
niebme die INiibe/ befudie das webrte Sady?
fenfand / und fey vergemiffert/ dag et mit nidst
gevingen Vergmigen betradyten merde das
inimitable Orginal, woven ibm viefe Dldts
tev eine fdlechte Copie, oder Satmurff
vor Yugen legen, Adjeu,
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17 AP L. Yoh Chur/Siirfil. Durcblandys

;' tigteie 3u Swchfen /| deven Ges

- mablin/ Rinvern / Lltern [ Ans

t verwandten.

% I, Die Yeiffenfelfifche Linie und
g | deven Linder.

| 1. . Stellet die ATerfeburgifthe vor.

0 | VI, Von Sadbfifchen dhobeiten und
v Przrogativen,

¢ V. Yon Sadfifchen Prztenfionen,
¢ und Anfprichen.

8 VI, Yon der Regiernng/ Julticz und
. Gefegen.

VIL Von Shdbfifcher Religion/ Stu-
diis, Academien , und Schules.

Vi1, Geographifche Yefchreibung det
Chur/Shchfifchen Landern.

X, Von Chur/Sachfifcher Kriegess
Niacht / Einkinfften [ wmd
Nhimge.
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CAP, I

BonLhue Kiedensn
; Sadyfen/

in
o

X Dero
Bemabling ST inder/Eteens
und Anvermwandten,

S, I

((IRIEDRICH AUGUSTUS,
N {001 GOttes Gnavden/
Derseg - Sadhfen /1 Fue
tich/Eleveund Berg auch Sns
aern 7 und eftphaten 7 des
Deil. Romifihen Reichs Creo
Marfchall/ und Ehur 2 Furfts
Landargf in Thivingen s Marggraf suNeiffens
uch Dber,ynd NiderLaufnis / Burggraf 34
Magdeburg ) Gefirfteter Graf su SHenneberg/
Oraf ju der Mayck Navensberg /7 und Barby/
Heer su Ravenfiein . (oie tibrigen Tituln finden
fidy imStaat vonPohlen. )\ IBard gebohren anno
3670. d. 12. Maii am Dimmelfabyres Tage/ ¢in
SHere der in de jarten Jugend fehon genugfahme
*Proben von ficy gegeben; daraus man fhliefen
Foute 4 wag Die ganie QWelt von ihm ju b&f?('g
<t
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Bon Chiit-Fhirfen 3o Sadfen. »

Nach befchehner forgfaltiger Anferzichung bes
gutigte fich unfereld nicht blof feinBVatecland ju
Fenneny fondern voolte auch aus fremden Landerns
fremde iffenfchafften / und Sprachen holens
weil ihm {chon bewuft 7 dag Dev Himmel niche
alle feine Gaben einem Lande beygelegt. YUnfange
lidy befuchte ao.1686. feiner Mutter Bruder den
Konig von Dannemarck / fignalifirte nicht nue
feine Nitterliche Adrefle in Dem Sottorffifchen
Carroufel mit jedermans erfiaunen / fondecn audy
n Der Damabligen Hamburgifcthen Belagervng
feinen Heldenmuth. Anno 1687 d. 2. Maii tras
te ev feine ferneve Neifenan /7 befahe FrancEreidy
Gpanien/Portugal/Savoyen/und gantStaliens
[angteeam 14. April. 1689. bey feinem Hery Batee
fin Dopliser warmen Bade glicklich wieder an.
Grfignalifirte davauf feine Courage in verfchieds
nen Seldjigen / Hepratheteam1o. Jan.an. 16934

“Drincefin ChriftianaEberhardina vonsBayreuth.

Der 27 April. anno 1694 fesite unfrem ju Einfftiz
gen Konig den EhursHut auf/ nachdem fein Heve
Bruder ChureGift zohann GeorgIV.im z6fien
Jabe feinesAlters ohne Leibs-Srben mit todte abs
gangen/ Faum hatte Friedrich Auguft die Regies
tung evfanget/ o cencuerte Er mit Dem Nomifchen
Kanfer die Dem Vaterland jum beften aufgeviche
tete Alliance , weldye hernacher d. 19. Mart, 1696
wieder erneyert / und Chur, Sachien verpflichtete
3u Denen beveits in Ungarn ftelyenden gooo. Sant
nody 4000. fioffen julaffen. Anno 1695 am 15
Yan. ward de ShupsFirftvon ihrer Majefide Dem

' A 4 Kaye




8  Bon Ehur Fhrf 3 Sadfen.

——

Dem Kapfer und der Kanferinsoor der Stadt herrs
lich empfangen 7 und eingelolet / felbigen Sabres
i Maio nahm Rbre ShursFhel. Durchl. 3u
Sachfen das Ober, Commando fiber die Kaye

ferl. Armeé inllngarn. Annoi696. am ;—77- Aug,

liefevten fie Denen Thircken bey Betsch, ohnmeit
Temeswar, cine blutige @chlacht/ darinnen von
den Turcfen tber die 6000/ Chrifilicher Seiten
aber in die 3000 Mann vermifjet torden. Ale
Diefe dem CresDaufe Oefterveich ertviefene diens
fte 7 und Affection bemegten felbiges billich/dDaf
essum vacirenden Konial. Polnifchen Thron dies
fen Pringen recommendirte/ als ¢inen Herren
Deffen Kbnigl. Semiithe fchon langft meritirt,doch
hatte diefer Here erft juvor Dem gemeinen Befien
um beften am 23. Maii ao.1696 am heil. Pfingfte
Seft fich sur Romifchen Kirchen bebennen miffen.
2Im 12. Jun. an. 1697 ward unferFriedrich Au-
guft durch einbelliae IBablim frepen Felde bey
LWarfthatw jum Konige in Poblen ertveblet/ ju

. . 5 2 -
weldyen AngedencEen diefes Lateinifche E soa+-
%oV dienen fan,

nVnC eLeCror faXonlz fIt reX poLono-
VM, eXCLVfo Conteo gal.Lo.
auf teutfeh
FrIDrICh AVa Vit 7 SAChsl{Cher ChVre
§Veft 1ft aLs eln reChter Konlg InPohe
Len exWebLet WorDen. g
am 13 Jul. vourde dure dig ,grcﬂ‘c‘})o(nifd)tf %;‘
¢ ]
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BonChursFiief 3u Saden. o

fandfchafft von meby alg 1000 PPerfonen dDarunter
Di¢ drey Senatores s :

1. Der Bifhofy von Cujavien Vice - Primas
Regni.

1%. Der TWayrooda FablonotwsEi 7 Des Ceone
ObersFedherren Sobn,

L Ein ABayoda aus Littaven ju Tarnos
wis die Polylnifche Cron Solenniter an getragens
voelche fie angenomimen / dabey aber Dero getreue
Lande-Stande in Sachfen durd) ein bffentlid)es
Patent fub dato den 15. Jul. in Sehlaskorwar
Dag fie durchgehends und allenthalben unverdne
Dert in bifherigen Juftande gelafien mwerden fols
ten/ imgleichen erhielten fie dDurch ein dffenes Pa-
tent fub dato £obsfewwa den 27 Jul, Der Neligie
ons 2 Frepheit vevfichert,  Mit feinen tibrigen alg
nicht anheros fondern nach Poblen aehybrigen und
3u dem manniglich in frifher Sedachtnif (chroee
benden BVerrichtungen 7 und Begebniffen teage
man ¢in billiches BedencEnif den geneigten Lefes
Diefes Ortes aufubalten,

5.2, Die Semablin ift die AllersDurchlduche
tigite Kbnigin 7 und Ehur/Fiirftin Chriftiana E-
berhardina g¢b. d. 19 Sept. ao. 1671. permdbit
en 10 Jan. 1693 ihr Herr BVater ift Der Durdhe
laudytigfie Marggraf yu Brandenburg Layreuth

hriftian Ereft.  Die Grau Mutter war defe
fen andere Gemablin Sophie Louife Hertog
Eberhard 1L ju QBfirtenberg Sochter geb. 18«
Febr. ann. 1646 vermablt Den 3o Jan. 1671,

§e 3« it welcher erjeuget der R’vniskggi‘t“";




10 Devo Gemabling Kindeen/ Elterny

Pring desganten Sacdhfenlandes Friedrich Au-
guft geb. 17 Octob. &, n, getaufft den 11 Nowv.
ft.n,a0,1696.

§. 4. Seiner Konigl. Majeftt Eltern waren
ChursFhest Joh. GeorgIIL, geb.2 0 Jun. 20.1647.
gejt. 3u Shibingen 12 Sept. 1691,  Rie nod) (e
bende Frau Mutter ift Fhre Konigl. Hoheit Shure
Stirftin Anna Sophia gebohrne Prince§in von
DamemarcE/als eine Tochrer Rbnigs Friedrichs
T, und Sophiz Amaliz von Braunfhroeigs geb,
d. 1.Sept. A. 1647. pernt. 9. O¢&t, 1666.

§.5. Des Konigs eingiger Bruder war/ Shure
Siieft Joh. Georg. IV, geb. d. 1§ Ot.a0,1668
Churfl. ao. 1691, Der jtvar am 17 April. 1692
SPrincefin Eleonora Erdmuth Louifa; gebohrne
Princefin von Sadhfens Eifenady 7 verrittibie
Marggrafin von Brandenburg Onolsbach 3u
Leipsig beyrathete s doch ohne Leibess Erben am
27 April anno 1694 an Blattern verftarh 7 voors
auf fie am 19 Sept. ft. n.1696. ju Pretfch folgte,

§. 6. ChursFurft Joh, Georg DesIIL, und des
Konigs BVater Schroeftern waren

Sibylla Maria, geb. 16 Sept- 1642, geftorb. d-

7 Febr..anno 1643.

Erdmuth Sophia, g¢b. d.'15 Febr, a0. 1644/
perm. an Marggeaf Chriftian Ernft ju Bayreuth
d, 19. Oltob. anno1662/ geft, unbeerbt r2.Iun.
@0, 1670.

§.7. Die tibrigen ndbiften Agnaten find die
Herren Heveoge ivon Sachfen YDeifenfelf/
Merfecburg / und Sei/ von denen abfonbcrl;:g

o




JOH. GEORG L Chut/SiivfE géfi-A. 1656. s

w&.nmaer gs.n.miﬂm. Saa«_wgnm. ms.a.
Johann Georg' II. Auguftus Chriftian. Moritz,
g¢b. 13 Mai 1613.
geff.22 Hyzm.&mo._

Chur/Linie, w Yeiffenfelf. erfebury. deirs.
—_— N ~ o~ xy - e n ey
Johann GeorglIIL. £ Johann Adelph Chriftian Moritz Wile

geb.zoJun. 1647 - ) helm,

geft.12 Sept.bot.

ChuwLinie.  YWeiffenfelf. Wierfeburg. Jeig.
~—

e A s
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Haufe indiefer Furhien Tabell flirfrellet

«|
Tl S
o
3=}
=2
-
{3
=
=
\0a
Sl
s
.Mw
<
2
==
2|=
- | ~
<
> |8
=2
Qm
s e
sSis
- |2
=
S
e
e
>}
o
P oS

— \I.IA()\/II'J -l'l.\fl-.)

~ L] - -
Johani Georg I Johann Georg, Moritz Wilhelm

und
Frigdrich Auguft.

ten Connexion und Wertwandni




Weiffenfelfifhe Linie.
g L

Weiffenfelfifdhe Linie,
Y

e 28 Haupt derfelben ift jesiger Reit der
Py vegierende Landes-Herr Hergog JOH.
20 GEORG, geb. 13. Iul. ao.1677. [ebte
anfanglich unter Der BVormundihafft
feines Battern Des Konigs in Poblen/ roard aber
von Demfelben durch Dero Obriften Santlerdem
Herrn Bifhoff von Raab nach vorker exhaltener
Venia wtatis am 14 Maii anno 1698 miindig er#
Bldret/ und trate Daraufdie Negierung feiner £ans
Devan; EinPring deffen Hof an galanter magni-
ficence wenig Kbnigl. nachgebet/ der durdy feine
Onade und Liberalitat fich bey allen 7 die Das
Sluck gehabt ihn ju fehen 7 hichf beliebt s durch
gutes Bernehmen mit Seiner Konigl. Poblnis
fdhen Majeftat feine Lander vor andern gliicklich
macht ; nedhft dem' Cronund EhursPrinten der
nabifte hur,Grbes und alfo die andere Hoffaung

Des gangen Sadhfenlandes. _
§.2. Grheyrathete am 7 Ian. anno 1698 YPrins
eefin Friderica Elifabetha, cine Sodhter DHertog8
Joh. Georgs von SachfensEifenady und Johan-
nettag ¢b obr. Srdfin vonSain/und IWitgenfieine
Qiefe erfteve ward gebokyren den s Maii ao. 1669/
und macht durch ihre hohe Fiieftl. Sugenden / fo
wob( il Durcdhlauchtigites Shes Gemabl/ ol
Ruedh Dero Bnade ifre unserthinige Lhnder gtlﬁ‘ff:




Weiffenfelfifche Linie. L)

ollicElich und vergniigt. - Auf diefem Fiieftlichert
€hebett find gebobren eine Princefin Friderica
9eb. 4. Alig: AL 1701,

§. 3. e Himmel gerwalyret die getrene Pa-
trioten jroar einiger maffen ifyres rounfchess dDae
am 20 O¢&tobr. anno 1702 Das gange Land au
mit einem Pringen Johann Georg exfreutesDoch
ourde diefe Burke Freude indefto empfindlichern
Gchniers berdndert / da diefer 1o fehnlich verlange
te Pring am s Nov. anrio 1703 von Deth Hims
mel 7 de ihn blof diefen Landen gelielen rwiedet
abgcfobert ourde. o

. 4. Tes vegierenden Hergogs voliburfige
Gefhwifter ﬁnb? Derkos gf
1, Magdalena Sibylla, geb. den 3.Sept.1673.
2, Augoft Friedrich, geb. 15 Sept. anno 1674.

gefti14 Aug.ann, 1675,

3. Joh. Adolph geb.d. 7 Ian. geft.d.'v8 Tun, 20.

1676,

4. Gintodter Pring geb. 28Tul, ao. 1678, g
§. Johanna Wilhelmina, g¢b.d. z0lan. 1680,
6. Friedrich Wilhelra, geb. d.18 Ian. gefioth. 2a

Nov. 20. 1681.

7. Chriftian, geb.d. 23 Febr.anno 168 1.
8+ Anna Maria, geb. 2. Aug. 20.1683.

9. Sophia, g¢b.d. 2 Aug, ao. 1634mermdbltam;

- 16 O&ob, a0, 1699 an Georg Wilhelm &rbe

* Printsen von Bayreutl.

10. Johann Adolph, g¢b. 4. Sept, a0, 1685+
§.5. ®es vegierenden Hevren Hevgogs Bae

tev way Herkog Johann Adolph, geb. 2« I;T"’;’;
104 A




ra _ Weiffenfelfifdse Sinte.

2649/ geft. d.24 Maii a0, 1697/ et heyrathyete erfie
licham z5 Oét.1671 Iohanna Magdalena, Hers
93t ju Sadyfen: Altenburg/wie aber fefbiae ant
221an, a0,1686 verftorben / fchritte er jur andern
€he mit civer Adelichen Dame Chriftina Wil-
helmina, von Bunoty/am 3 Febr. a0, 1692/1vels
the ihm aber Feine Kinder gebobren/fondern j6und
als QBit}mc lebet. :

§. 6. Herkog Johann Adolphs wollbiieti
Gefcbwiftere waven : £ i
¥, Magdalena Sibylla, geb. 2Sept. 1648 7 verm.

an Dergog Friedrich ju SachfenSotha am

51 14 Novi1669/ geft. d. 7 Ian, ao. 1681,

2. Auguftus, Dom Probft ;uNagdeburgs gebe
d.3 Dec.ao.1650/ geft. d. 11 Aug. a0, 1674

afatte gebeprathet Charlotta Landgrdfin U
Heffen am 25 Aug, a0. 1673/ die fichnad) feis

- nem Tede ieder vermdhltan JohannAdolph
©rafenju Teclenburg.

3. Chnftian, geb, 25 Tan. 1652 7 ¢in Pringvon
grofier Hoffnung / der fonderlich in Mathe-
matifthen Kiinften exfalirensward in der Belas
gerung vor Nayns am 24 Aug. a0.1689 duech
eine unglicttiche Kugel aufgeraumt.

4. Anna Maria,geb. 28 Febr. 1653/g¢ft. 17 Febr
ao 1671,

- Sophia, gebs 23 Tun. 1654 7 wirdam 1 8 fun.
ann. 1676 Jurft Carol Wilhelm von 2nbalt
Semablin. -

”. Chriftiana, geb. 25 Aug. 1656/ permabitan
an Hersog AuguftFriedrich von HolfteinBis

‘weﬁiuﬁﬁbe&%m 2tlun, 16; 6. 7- Ca




Rciffenfelfifde Linde. 15

7+ Catharina, geb. Den 12 Sept. a0.1655/ gefiorb.
21 April. 1663,

8, Heinrich DomPeobft ju Magdeburg/ wark
gebobren 29 Sept. ao. 1659. beFennt fich ju Dies
formirten Neligion ao. 16897 heprathet am 3¢

Martii1686. Princefin Elifabecha Albertina

von Anhalt«Deffarv/ mit dev ev exeuget Prinf
Friedrich Heinrich, geb. d.2.lul 1692.
9. Albrecht, geb. 14 April. 1659 wird Carholifdys

geft. ju Leipsig 1692, Seine Gemablintoar

Chriftiana Terefia, Srafin von Ldrvenftein.

%o, Elifabetha, ge¢b. 25 Aug, 1666/ geft. 11 Maii
anni 1663, ;
1. Dorothea, gebobren «7 Decy anno 1662/ geffe

12 Mai 1663,

§. 7. Heriog Johann Adolphs halb» biirtige
Sefihioifter 7 oder von anderer Ehe tparens
1. Friedrich, g¢b. 20 Nov. 1673,

2. Moritz, g¢b. 5 Ian, A. 1676/ geft. ju Segedin

in tngavn denx2Sept. A, 1695,

3. Cin todter Herr geb., A. 1679,

§. 8. Aller diefer igeroehnten Herven Baters
und des regicrenden Herven Srof Bater wae
Auguftus , Adminiftrator ju SMagdeburg/ ¢irs
Sohn ShursGiingt Joh. Georg des 1. von Sache
fens geb. 13 Aug.1614/Cr heyrathete joepmabls
als erftich am 23 Nov.ao. 1647 Princefin Anna
Maria, Herogin ju Mecklenburg / nachdem dies
felbige am ¥ Dec.anno 1669 vepfforben/ jum ans
dern mabhl Johanna Walpurgis , Grafinvon Leir
nwngen/ am 29lan, 167 z/»%ﬁ. 4 Nov. :687§- .




16 Von Weiffenferfifden Landern.

§.9. 3u deutlidper Verfiandnis Ddienes Diefe
Burge Tabell:

AUGUSTUS Adminiftrator.
e s e e (3 | Qg e = e e

Joh. Adolph, - - Auguftus, - = Chriftian

Henriche
]rt;b. Georg. Ehriﬁian.
regierender
WHeer.
Bon denen Weiffenfelfifchen
Landern.

moge BVaterliches Seftaments/ fo am 20

Jul.anno 165 z ¢rrichtet/ nacdhgehends vo
Kavfer beftattiget und alfo auffeine Nachfom,
men pererbet worden.

Sn Thiiringen / die Aemter: Sadyfenburg/
GRartsverg,s Dietras Frepburgs Sangerhaufens
Langenfalgar Heldrungen/ Sijingenbady/ ABens
Delftein + Ieiffenfelf / mit Den 4. Aewmtern im
Magdeburgifhen Ouerfurt/ Futerbocs Dam/
und Buray fo hernach an 3Brandenburg Fommen/
wir eoflen von jeden abfonderlich handeln.

§. 1 1. Y0eiffenfelf an der Saalift Die Furftle
Refident oder vielmebe in Derfelben Das bon Hiers

g0g- Augufto exbaure 7 abes nodh niche ooﬂmtg
au

§. 10.
&eéb: gedadhter HergogAuguftus befam vers




1oo3u am 10 Tul 1663/ der erfte Stein geleget
tourde/ wie demam 1 Nov. ao, 1664 dag dorfige
Gymnafium cingetwephet worden,

Querfure/ ift eineignes Fivftenthum/ mitten
aifthen Thiringen und Meiffen 7 hatte vorlero
feine eigne Herven/ welche aber mit Brunos anno
1496 am 26 Febr, auggeftorben/ und das Shieftens
thum an Sachfen Eommen/ wegen diefes Fiive
fenthums/ fuchte der Adminiftrator ju Halle am
4Mart. 1663 bey Dem Kapfer Votum & Seffio-
nem in comitiis,welches ilym auch betilliget rooze
Den 7 jedoch mit Vem Bedinge ; Daf Sachfens
Querfurt / auf allen Crayf und Reichss
Tagen bevte allen andern Siebfifchen
Syaufern vor/ und des andern Tages felbis
ens allen nachfige / und (o fort continui.
re. 3n diefed Anfuchen hat vorhero der Shurs
Sirft ju Sachfen am 13 Febr. ertwelynten Salhres
Seilliget, Die Stadt Ouerfurt fiegt jenfeit dee

onales gegen Halle fiber an den Thiningfchen
tangen/ wird manchesmabl wegen des jalyrlis
Ben Marcts und der Gfels Iicfe von Frembden
efucht.  Ru diefem Fiwfrenthum rechnet man
Quch Dam / und TFiterbock / beedes fchlechte
erter 7 doch it das (ektere wegen desdabey vore
gefallenen harten eeffens in der Hiftorie befandt.
- Sadyfenbura / ift cines von den allecurirten
c~’(tmmn/ toelches dDas Hauf.Gotha wegen dev
ugfoﬂm auf die Sothaifthe WPeldgerung an
Uty ' ) (ffen.
Sachfentiberaet en n:ufrm Beicts




18 Bon den Weiffenfelfifden Landern,

Eckartsberg / hat vor Diefem ein eigen Hofs
Geriche gehabt/ 16 nady Leipiig verleget worden.

Sangershaufen / ift beFandtwegen der Kive
then s welche dafelbft LandASraf Ludwig der
l@ﬁgrimger vem heiligen Ulrich su Shren evbauen
afjen.

Sreyburg / ift anderLinfteut ohurocit Naums
burg ein 3iemliches Stadtgen mit emem alten
Shlofje-

SHeldrungen / vor Diefem eine eiane Herrs
fchafft dencn Grafenvon Avnfiein jugtandigshat
ein feftes Sdlo.

YOeiffenfee/ ift jeimlich, Langenfals/ abee
nahrhafiter2e.

§. 13. 3u den Weiffenfelfifchen Landern vech?
net man auch dle GSrafichafit Barby/ welde yov
fchen SMagdeburg 7 und Anhalt an der Glbe liegts
und nicht fonderlich grof ift 7 wie anno 1659 D¢
(eite Graf von Barby obnbeerbt verfiorben/ bes
fam das £and Der Adminiftrator juNagdeburg
deffen Sobn Herkog Henrich ¢8 annod) befits
Die Nefident Stadt liegt andes Clbe,

CAP I
Die Merfeburgifche Linic

S L y
(2% Smmt ibhren Anfang mit Hergog Chri-
ftian Ddritten Sobn Deg Shur s Fiiefien
Johann Georg des L und 1ird anjeso

cthalten von Hersog Moritz Wil-
P — helm
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Dic|Merfeburgifde Linie. 19

helm gebolyren dent s Febr. 1688/ fonebit feinem

Herrn Bruderamd Sefdyrifter unterBormunds

fchaft Shrer Koniglichen Maj-von Poblen lebes.
§. 2. Die Sefchivifter waven/und find:

1, Chriftian Moritz, g¢b, 7 Nov. 1680/ geftotb.
14 Nov.1694.

2. Johann Wilhelm, geb. 1. Octob. a0, 16817
aeft. 29 Maiianno1683.

3, Auguft Friedrich,geb. 1o Mart. Anno 1634/
geft. 13 Aug.1685.

4. Philipp Ludewig , geb.d. 13 Nov, ao. 1686.

5, Friedrich Erdmann. geb. d. 20 Sept. 1691

7. ChriftianaEleonora Dorothea, g¢b. in Nove
ao. 1692.

§.3. Die Cltern derfelben waven : Herhog
CHRISTIAN der “fiingere / geb. 19 Nov,ao.
1653 / vefidirte gu Merfeburg / und ftarb den 20
Oétob, 1694. Di¢ Frau Mutter die weiland
?ﬁmm Erdmuth Sophia, von Sadhfen Naume

urg.

§. 4. Herkog Chriftian des Jingern Ges
fdywoifter:

% Magdalena Sibylla, g¢b. 19 O& 1651/ geft-

29. Mart:1675.

2 Joh. Georg, 8. 4Decs 1652 /geft. imJan.1654-
3. Avguftus. geb. 12 Ian, 1666/ heyrathete ant

1 Dec. a0 1686 Princefin Hedwig Eleonora.

Hergog Gutaph Adolphs pon MNecklenburg

Guftrow Tochter gebolyren den 12 fan, 1666/

mitvoelcher ¢v eejeugets

D 3 (3)
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(3) Chriftianam Magdalenam geb. uSept, 20,
1687/ geftorh.d. 21 Mart,anno163g.

(b) - geb. geft. 30 Dec. 1689,

(c) Charlottam Auguftam, geb. 10 Mart. 1691.

(d) Hedwig Eleonoram, 26 Febr. 1693,

(e) GuftaphFriedrich, 9¢b. 28 Oct.1694/geft.
d. 27 Maii 1695,

() Herpogs Augufti Bruder mar PDEBO
PHILIPP, g¢b. 26 O, 1657/ Derals Obrie
frecunter Dem Braunfeymeig £lneburgifchens
fein Leben auf dem Bette der Chren in der
Sdilacht bey Fleury am 21 Tun, anno 1690
vitter(ich einbiifte / e mwar 2. mablvermdhlt ges
weffen / ais evfilich an Eleonora Sophia e
§0g Johann Ernftjn Sadfens IBeimar 7 und
Chriftina Elifibeth von Holftein Sunbers
butg Todhter am o Iul, 1684/ nachdem ihm
abet felbige am 4 Febr.ao. 1687 durch den yeits
lichen Lod entriffen roorven s fchritte er gue
anderrodrtigen Bermdhlung am7 Aug. 1688
mit Louife Elifibeth, Hergog Chrithans Ul-
richs ju Rfirtenberg Vernftadt in Oel, und
Annz Elifabeth von 2nbalt Bernburg Tod
ter Die nach feinem vorervehuten Abfterbensigo
nodh als Wittwe lebet.  Von erfter £he
Wurdew fhm gebobren Chriftiana Erneftinas

9¢b. Denzslul, 5 685/geft. 6 Tun. 1689.und joh.

. Wiihelm Den 27 fan. 1687/ geft. 24 Jan. 1689

Aus andertodbhrtigen@le Betre aber Chriftian

Ludwig g¢b. 16 Febr, 1686/ geft. 20 lun- a0-

1690 und Charletta Augufta,geb. desnio Mart.

101691, ()




SBonder Merfehurgifden Linie. =x

(5) Chriftiana, geb. 2 Iun. 1659/ permabit an
$Hersog Chriftian ju SachfenvEifenberg Des
1 oFebr. anno 1677/ Di¢ ihmrywar am 4 Mart,
201679 ¢ine vollenfommen {hine Princefin
Chriftianam gebobres fo nadymabs an Hectog
Philipp Ernft von $Holftein Gliicfsburg vers
mablt wurde 7 dody ftarb die Mutter am 13
Mart. anno1679.

(6) Sophia Hedwig , geb. 4 Aug.anno 1660/
mourde verhenratlet an Heegog Jobs Emfriu
SadyfensSaalfeld amao Febr, a0.1680/ gefte
am 2 Aug. 1686 ebenfalls im Kinbbete.

(7) Dersog Heinsich, Obrifter unterden Kayfers
lidhens geb. d. 2 Sept. 1661/ refidirt juSprems
berg in Der NiderLaufnis/und erzeugte imun.
1697 Chriftianam Fridericam , mit feiner Ges
mablin Princefin Elifabeth Hergog Gutav
Adolphs ju Mecklenburg odyter/geb.16Sept.
a0.1686/ vermabitd. 19 Maiiao. 1692,

(8) Moritz, geb. 29 Oct. anno1662/geftotb, dem

11 April, a0, 1664.

(9) Sibylla Maria, geb. 25 O€k. 1667/permable
an $Hergog Chriftian Ulrich, ju Wirtenbergs
am 27 Ottob. 1 683/ geff, 9 Octt.a0. 1693,
§.5. ®es vegierenden Hevven Orof - Vatee

voar $Hergog Chriftian , ChursFlieft Joh. Geor-

gen Des L. Dritter Sobyn 7 geb. 27 OLt, a0, 1615/

geftorben 18 O&t. a0.1691, :
§.6. 2n Landern vourden diefem Haufeanges

olefen : : 4

L Das durdy den ‘Sti%tnfd)luﬁ fecularifirte

4

&rifft
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Grifft W¥evfeburg/ und in demfetben die Stads
Mevfeburg swifchen LWerffenfelf und Hall/ an
der Saal 7 foihren Nabmen von den Kriegess
Sott Marte haben foll # demman dafelbft geopfe
feut 7 geroi ift es/dafin diefer Segends und plats
ten Gefutdeviele blutige Treffen vorgefallen 7 als
unter andern A. xogo ywifthen Molfen und Srus
nau/ in weldyer Kayfer Rudolphus wider Kapfer
Henrich IV, die andmnd Leben ¢ingebiiffets die
Dand 3eiget man annoch ju Merfeburg im Dom/
wofelbft der Kapfer andy begraben. Das Sehiof
ift pradytigunddie Refidens Des Bifchoffen/ Ao,
& 541 d. 18 Iul. erhiclt damabliger Bifchoff Sigis-
mund bon Lindare / von Kayfer Carl dem V. ¢ins
Decret auf den NeichssTage suDegenfpurg, da
er und feine Nachfolger bey der Poffesfion Des
Siiefren,Standes 4 und defjen Serechtigheiten gee
Kaffenvoerden folte/ der Bifthoffift Cancellarius
perpetuus der Univerfit. yu Leipsig. Die Stadt ift
giemfich und ndbrt fich pomBierbran. Liigen/cin
gutes Amt/ ob [hon cin Fleinestddeaenin deffen
Segend der Sroffe Gultav Adolph am 6 Nows
1632 mit feinem Konigh Biutden Seinigea des
Sicgerfauffet. Steudir/auch einmt u. Stddts
sen sifdyen Haltund Leipyias imgleichen L archs
fEace/auf oeldyem@ dhlofie Derigog Philipp roeifs
cefidirte.  Schaffftace/ ift aud ein Ambt

1. Zuffer dem Stiffe / erbieite diefe Linie,
vie Hembters und Stidte Deliefeh/ wovos cinis
ger 3¢it Dic verwwittibte Hevgogin Chriftiana von
SMerfeburg thren 2o MMoen Sik hae. bx’tg{;
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Und deffen Landern, 23

felo/ und 3drbich / oder, Flein Devbft/ die Nefis
vents Heesogs Augufti von Mevfeburg.

1L i der Hider/Lanfnin/gehdren diefen
Hersogen Lubben an dev Spree/ die Haupts
Gtadt/ mo die Obers2Amts, Reaicrung ift/ Suben
ander Nei Satlarw 7 Luck/ Forfts Finjterwald
find mittelmagig. Dobriludy ift das Leibgedmge
Dev nod) Lebenden vermittibten Heviogin von

< Merfeburg / und Sprembeps Hergog Henrichs

NRefident.

§i7. Das AWapen: der Hersoge von Merfes
bueg ift einerlen mit demE hur Sadfifchen/auffer
Dem ANittel oder Herls 2 Sdiide 7 toofelbfien
Merfeburg an fratt dex beeden Churs & dywerdies
ein fchroarses Qirelg t‘:}\\ g[l;llbmn Selde fubyret,

Stialﬁbe Linie,

§.

St Gtamm[)a(termcfer{aod) Guieftl, Fa<
milie ift Hergog Moritz Withelm, geb.
12 Mart, anno 1664/ outde von femen
Durchlauchtigfren Elteen forofaltia eryos
gen/ und nam in allen einen hohen Prinsen ans
ftandigen fonderlichSHiftorifchens Ghenealogifhen
unb Hevadifdyen ABiffenfchafften dermaffen sus
Daf ilym bierinnen toenig feinnes hoben Gtandes
8leich thun roerden / nadhabgelegten Neifen wure
e er Ao. 1682 permbaeder jivifchen feinemDHerrrs
Bater 7 nnd dern DomsSapitel jur Naumburg
011 amd)teten erpetucllen Capitulation jun
Adminifirator gafetbﬂ poﬂulut. teat audy ﬂbad)

B s :




24 Jeigifde Linie.
Dem er nunmelyro die Minderjdrigheit yuriict ges
leget 7 Die Megierung feiner Lander felbften ans
toeldhe evauch bifhero alficElich und hdchitweiflich
3um Bergnitgen feiner Unterthanen gefiihet 7 Ao.
1689 erhielten die Meriten Shrer HHodhFinftl-
Durdl. bey dem Kafer vorilr/ ihren Wettern
3u Merfeburg / und beederfeits Nachfolaerns daf
ihnen ing Fiintitig dag PradicarDurchlaudytia aus
der Reichs-Cangelen gegebenwerden folle. Ao,
1692 ubetlieffen Jhro Durdyl. Dero HHeprn Vet
tern dem Konig von Poblen ihren Antheil an der
Gadfen Lauenburgifchen Praetenfion. ‘ ;
§-2. Dero Semablinift Shro Konigl. Hohert
Maria Amalia , Gr. Kbnial. Maj. in Preuffen
Srau Schrvefter geb. d, 16 Nov. 1670 und Hers
gog Carls bon Mecklenburg, Sufirory IRiteroes
permdble nach et z5 Tun. a0, 1689,
§. 3. Aus diefer Che find gebolyren :
1. Friedrich Wilthelm; geb, 26 Mart, gefforb. 15
. Mananno r6go.
2. Dorothea Wilhelmina, geb. 20 Mart, 1691,
3. Carolina Amalia, ge¢b. 24 Maiianno 16934
gejt. d. 5 Sept.anno 1694,
4. Sophia Charlotta , geb. 25 April. ao. 1695/
geﬁosb. dl; 8 jun. 1696,
5. Friedrich Auguft, g¢b. ao. 1700,
§: 4 @eﬁttgi;‘t‘:nbm Herven waren/ und find
Halb/Gefbwifter que erfter She :
1. Joh. Philipp, g¢b. 12 Nov, 1651/ geft, 23 Mart,
anno 165z. 0
(b) Moriz, §¢b, 2 Sept. anno 1652,g¢ft. 1 ov M’I’l‘:
1653, 4
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Voll.Gefchwosfter. :

(c) Eleonora Magdalena, geb. d. 30 Ot 16582
geft. d. 26 Febr. ao. 1661.

(d) Erdmuth Sophia, geb.d, 13 Nov.1661/%¢rs
mabit an Herpog Chriftian ju SadhfensMers
feburg amig O&tob.anno 1679/ febetnady defe
fenAbfterbens als Wittroe. :

(e) Johann Georg, geb. d. 27 April. Ao. 1665/
geftis Sept.1666, - o

(f) Chnftian Auguftus, geb.d. 9 O A. 16667
Bifchoff ju Raab A, 16967mnd LomProbfE
su €blnanno 1695 unid feit Ao, 1697 Kinigh
Pobinifcher Maj.Obev-Eangler. :

() Fridrich Henrich, geb. d. 221ul. a0. 1668/
Obrfrer uber ein Sachfifch Dragoner NRegie
ment / refidirt juPegans hat am 23 Apr. 1659/
itym eblicy beylegen (affen Princefin Sophia
Angelica,$ergog Chriftian Ulrichs bonQi3iive
tenberg Bernftadt Tochterdie geb. d. 20 Maii
40.1677. !

(h) MariaSophia, g¢b. 3. Nov. a0, 1670. :

(1) Magdalena Sibylla, geb, 7 April, geft. 20
Aug. 16712,

§ 5. Deren Herr Bater oar anfangs aedache
ter Hergog Moritz , Dev geheyraclyet ju Dreyens
mahien (1) Sophia Hedwig, gebolyrne Herbogin
M Hotfteinam 19 Nov. ao, 1650/f0 aber imKinde

ette verftorben den 27 Sept.ao. 1652, (2) Do-
fothea Maria Hergogin ju Sadyfen-Aeimars
als cine Todyter Herpog Wilhelms yu ABeimar/

Und Eleonora Dorothea Furft Joh, Georgs ju




26 Lind deffeny Landern,
Anbalt Todyters geb, 14 Octob. Ao, 1641/ pers

_ malt-am 3 Jul. ao. 1656/ geft. 11 Jul aon.167572

aus weldher Ehe unter andern unfer Yeisifcher
Hersod aebobten worden.  (3) Die Vritte Sex
mablin wat Sophia Elifabech $ergogin juHols
fieinz peemablt 14 Tun, 1676/ geft. 19 Ang, 1684
ehnefeibedsSrben. g
§.60 Sl Sacbfifh-Seiifche Landeb find
L. Das fecularifirce Stifft Liavmburgs
Deity [ Diefes Bifthum ife anfanglicy 41 3¢l
pom Kapfer Ottone um dasFalyr 968 geffifftet/
und dex exfte Bifthoff Hugo gewefen s weil aber
por Den vielfdltigen Cinfallen der: Sorbens
Gdywaben’ 1. a. 0. beunrubiget rourde 7 verlegte
esLand s Graf Eckard 11, in Thiivingen nach
Naumburg/-als einen bequdamern/ und beffersvers
walrten Ovt. - Dex lepte war Julius Piugs nady
Deffen odees an Sadfen Fommen s davinnen
fiegen Seirz an der Elficr/ eineierfidye Stade
webft einer fehonen neuerbauten Siirfitichen Res
fidense.  Lyaumburgander Saal / bevithmet
wegen feiner guten Handlung / und jabrlichen
Petri Paul Meffen 7 hat einen fchonen Dow/
und davinnen verfchiedne Antiquitaten/ die ohne
fern bievon lieqende SehulsPorte / vormah(s
¢in Clofter Citercienfer Ordens geftifftet anno
x 132 o1 Brunone Grafen bes Pleifner Landes/
und feiney Gemahlin Willa geboret an Chure’
Sadyfen
- L. DieAembter Pegar /im Leipsiger Eravh/
pormabls sine Abtey 7 und Elofier Benepictiner
; . s
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Ordens7 gebauet von Sraf Wiperto von Mexfes
burg/ ¢ingevenhet von Bifdyoff Brunone 1096
und pom Pabjt immediate dependirend if die
Nefidents Hersog Friedrichs, der aber mebrens
thyeils yu et fich aufhalt ift duech Fener fehy rui-
nirt.  Tauttenber/ und Sranen Priefnin
gebbven auch mitnad) Beis,  Jmgleichen

1. “fmVoigeland/(a) Plaven dieHaupts
Stadt nedyft Hofs fo Bayreuthifeh. (b) Voigess
berg/ cinaltes Sehlof 7 und einteagliches Ambts
() Dagu gebhbret Olonin ander Eliter, (d) Dies
genruck/ (€) YOeyda/ (f) Arenshaug famt
Den Datin befegnen Stadtgen enffadtan et
Hrlafind 3. vou den affecurivten Ambtern / twels
dhevon dDera Haufe Sotha an Chur,Flft Auguft
toegen Dev Unfoften auf die Sothaifche Belages
rung verpfandet worden. :

1V, Tfnder Geftirfieten Graffchaffe dens
neberg / weldye nach unbeerbten Abfterben des
testeren Grafen Ernefti Auguftiao. 1533 bermie
ge GrbBerbriderung und GhePLacten anSade
fen Fommen / hat Reis die Stadt Schleufinger
an den Fluffe Sehleuffa s die vormablige NRefiz
deng der Grafen (a8 Gymnafium ift aber ges
meinfchaffelich ) Das vorgeiten beriihmte Clofier

Vefta, Premonftratenfer Ordens/ it eine Flivfils -

Stuterey; Die Stadt Subla/ berlihmt wegen
Der vielen Biichfen Nohraumd Sifen» Schmides
gﬁa& %ln}g lﬁbnmborfﬂbwgbaﬁn unddas
ofter Roby.
§-7¢ Das Wapen ift roie das @bW@“%‘;




% VonSadfifdhen Hobeiten

fhe ausgenommen/ daf an fratt der 2. Churs
Gdyroerdter auf dem Hers-Sehilde ein filberner
Snfiel7 und fitbernes Sehiverd im Andreass
Creuss aufeinander gelegt/im rothen Felde von
Seit gefiibyet wird.

CAP, 1V,
- Bon Sadftfdyen Hoheiten und
Prarogativen,

5 I
@@g det EhuvFiieft von Sachfen desHyeil.

Romifthen Reichs Lrmy - Niarfchall/

was cigentlich des Ceg-MarfchallensAme

fevs ift noch nicht ausgemacht/ dann einige
soollen/ Daf er vermige felbiger Chage Prfident
Des Kavferl. peinlichen Half SBerichtes feyn folles
3u Defjen angeige ihym diebeeden blofjen Sclywerds
ter im LBapen gegeben worden.  Andere aber
wollen/daf erblof das ordinaireSNarfehall:-Ambe
verrichte (wiewol aud) diefer bey Hifen / Hber
alle HofBediente die Serichtbarkeit hat) bey
Kavferticher Wah! s und Crbnung dirigir: Chues
Sachfen die Quartier / feset den Preif aufalle
€E-IBabren veitet i einen Hauffen Habern/
und fiillet damit ein fifbernes Mafy fireicyet es mit
einem filbernen Stabab / {ibergiebet davauf fols
ches feinem Sub-Officiali , gder GrbsMarfehall
vem Srafen von Pappenheim/ bey der Proces-
fion tragt ¢¢ Dem Kayfevdas bloffe Sehrerd R;‘r’
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m@meben alle SuartiersMeifter 7 Hofe
Fourirer, Trabanten/ Ginfpanniger/ Tvompes
ter 3 AUn ihn adresfiven fich alle Gefandery Refi-

denten, Agenten , Sollicitanten , Sden/ und

audere Hof~Handelsleute.

§. 2. A8 Chur-Siir(t/gibt ex bey der Kayfeel
eiB3all die ste StimmediefeIBurde erlangte jum
evften Friedrich der Streitbalyres Lanbgraf von
Shitingen ao. 1422/ nachdem dev lesite Chure

feft Anhaltifhen Stamms Albere 1L duvch
chrecEen geftorben; e8 opponirte {ich joar da

voider Hersog Erich der IV, ju SadbfensLauene

butg / und gab vor gefamter Hand damit belehnt
aufeyn/ begoge fich audy auf eine Expectativ/ale
Iein Kapfer Sigismund behauptete s dDaf die erles
Digte Shurs ihm/ und den Neich heimaefallens und
wiefe Hergog Erich mit feinem Sefuch ab 7 mit
Diefen Worten : Y0as ich einmabl Land,
Graf §riedrich in Thiringen verfprochen/
und deshalber von miv gefchrieben habe/
dabey bleibeich/ und Land:Graf§ricdrich

‘auch. Am 6lan. Ao. 1423 ward ju Presburg

Dag Patent aus gefertiget/ worinnen hdchftgedachs
tee Qayfer Sigismund an LandsSraf Friedrich
bon Thiivingen Oas anden RKnig/ und das
Heil. Rom. Reich heimggefalleneChur-§iivs
fEenthum / und Hergogtbum su Sachien/
mit allen feinen YOUrden | £bren / ynd der
Chur eines Romifchen Adnigs / wegen
Offt und dick leiblich exzentter trewen Dien?

fte Cfind die Y0 orte ves Diplomatis) vor bes
funver

~
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§o  Bon&adfifdien Holeiten:

findern Gnaden gegeben / geliehen/ und
gereichet/ fichvorbebaltend / das Schlof
30 Ralaw / und das Cloffer Doberlo mit
thren3ugehdrungen/ als suder CronBdbs
men gebdrend.  Esverfpridht aud) Dev Kavfer
in angesognen Diplomate Chur: iieft Friedrich
wider Marggraf Friedrich pon Brandenburge
odet jemand anders toer dev wive jufchligen / und’
su bandbhaben. ' Die Dienfte 7 fo Chuy » FiivfE
Friedrich dem Kayfer leiblidy geleifiet / woaren
vornehymlich im Hufiten Keieg gefechelyen 7 wos
bey der Kavfer groffe Schulden gemacht/ und
fich aus dem Meifnifthen Reichthum roiedey evs
bolen Bdnte. €3 ftammte Diefer Friedrich von
dem Groffen Wittekind et 7 und brachte alfo
Deffen faft vergeffnes Gefhlecht rojeder jumboz
tigen luftre. ABeil Gr nun der Stamm, Vater
aller Heutigen Ehur » und Flivjien von Sadhfen
ift 7 1itD Demigeneigten Lefer nicht migfallens
Deflen Herfommen aus bengefegter Tabelle ju
seigen.  Bey Dero PachFommen blickfie auch
foie folges

/
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FRIEDRICH bder Streitbahres geftod. 4 Ian, Ay 1428.
Gem. Catharina Herogin ju Braunfdweig,
e S e - e By — _
Friedrich der @utiges Sigismund, geb,  Henrich geb, 22 Tul, Wilhelm der tapffere/ Anua*  Catharina,
Churf.geb.24 Auge d, 28 Febr, Ac Ao, 1422/ .22 g¢b. 30 Apr. 1425/ ~verm.  vermahlt
3411/ Td 7.Sept, 1416 Bifhe Lul. 30, 1435, . T175ept.a 1428, Sandg.  ChurfirfE
1464/ fein Gem. 3u Wirkburg @em. 1 Anna KRapferg  Ludvv. Friedrich 3
Margaretha, Craafers 23 Pebr, a0, Albertiochtert13 - - von . Brandenb,
gogin gn Oefterretch/ 1446, Nov.ao, 1462, - Heffeit. (
13:lan, Av1431/ 14 : 2 Cathrina, Eberhard 2
Febre A, 1486. ‘ ».Brandffein Toch.
Wittwe v.Hesberg.

S |

Henrich, Amalia,pers,} Annageb.7 ERNST, ALBRECHT  Catharina,germ. Herts. Margaretha Sert,.

jerg, Lud- | Mart, 1463 > Der Beherss Henrich ju 9Mine €hurf. Johanfen
?vigein vermabhle g:,?g:f,,er te Urheber fierberg. ju  Brandenburg-
Banern T 1 Marggr. Eeneftinifhe Albrecytini . 24 Aug. 1476, -
. 18 Nev,A. | Albrecht o .o fcher Linie,
15012, ju Brans ‘
l denb. 22
J Nov. Ae,
1478/131
V&, 158,




10D jtoar erft bey dev ELeneffinifchen LINIE bif auf
Ehur Firft JOHANN FRIEDRICH,
I\

—— V—

ERNST EhurIiuft.
AN

Chriftina, g¢b. Friedrich der @B¢ife-Ernft. Erhz Joh. der Beftdndige Wolffg. Margaretha-
d.28Sept. A. -Ehurf. geb. 17 Tan, Bifthoff  Ehurf. geb.zolun. gejt. in Her. Hen,
1462/ K. Joh.- 14637 geft. 5-Maii 3u Mage  1467. Bindl. ' rich juDBraun.
inDanemarceE  1525. Debugd.7 Gem. 1.Sophia Hevr Falyren,  [hveig Sem,
®em. 6 Sept. fan.1476.  Bogin juMeclend.

A0.1478s t 3 Aug.(2,)Margaretha), §.
1503, pulAnbalt,

Aug evfrer She. 2ius ander Che
- A - s/ o e
JOH. FRIEDRICH Matia, * Deesog Margaretha  Johannes Joh. Ernft.
der Grofmuthige Philip. in Poms
Chuvr Jueft. mern Sem.

-
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Diefer ShursFlieft Joh. Eriedrich betante fich
sur Lutherifchen Neligions Deffen fonderliche Weys
hangnis woleiniger voeiteren Anmercfung wiirdig.
Carl V. hatte wwob! die Kayferl. Eron obnftreitig

Dem Haufe Sachfen ju dancken # weil Hevbog

Iohann Friedrichs Qater Bruder Chur/Fiivl
Friedrich der Z8eife/ nicht allein die i einmiihe
tig angetragene allechbchiteRayfert. ABhde grofe
miithigft abgefhlagen (in Vetvachtung feines hoe
hen Afters ) und ihm jum fleten AUndencken dey
angebotenen 7 aber nidht angenommenen Chre
weiterd nidht als LebensgsSeit Den Titul eines

NReich8:-Stadthalfers vebaltens weldyes

ihm auch derKanfes felbften allemalyl gegeben/und

alfo getitulivt: Dem Hochaebobrnen/linferss

lieben Obheim | Chue:Siivfen/ Rath / und
Stadthalter /| Beneral/ §riedrvichen dhers
Bogen 3u Sachfen.  umehrer BPeftdttigung
der ChurFurft den Adler auf feinenNiinsen prae
gen laffen.  Der geneigte Lefer voird bey Diefer
Selegenheit / miv en egard der Religion g Dev ich
mid) befenne eine Fleine Digresfion exlauben ; al8
befagter ChurGinft Friedrich Anno 1519 vots
vancEfurt juruct Eommen wofelbften man ihm
am 27 Tun. und drey ganger Tage davauf / die
grofre Ehyre beyeugtes Sraber duvch bedachtfahme
odeftie der gangen YBelt ervoiefen /-daf es
Weit ritbmlicher fey / wann nach Unferens
fEexben Dereinft Oie Pofteritit eber fraz
Set / voarum Chuvs§iivft §riedrich die ews

muthi 3 1. Cyomerefufirts
big angebotene Aay eé ] ik




34 Bon Sadfifden Holieiten

als warumb die Stinde thm felbige an
geboten.  Jragte mebrgemeldter Shur-Fiief
feinen Sebyetmden NRatly 7 in Dem ev einn fonderlis
ches Bevtrauen gefeset / Fabian von Feilitsly
wie es ihym aefalles daf der Konig in Spanien
sum Romifdyen Kayfer eroelylet fey roordens Fae
bian bedachte fich efnrenig/ und gab nad erbes
tener Celaubnif sur GSegenantroort / nichts melye/
als diefes : Die Raaben miiffen ja eimen
Geler baben.  Mebr als su walre Prophes
jeyung / die dev traurige Ausgang nur gar u felhy
beftattiget.  Ocferreich war anfdnglich exfennts
fich und ward Catharina Kapferg Caroli Ve
Sdyoefter 7 und Konigs Philipps Tochter an
Hersog nachaehends EhursFlivft Joh. Friedrich
am; Jul. yur Gemablin verfprochen / allein K
nigin Johanna dev Braut NMutter (welche hete
nady ihres verwirten Ropffes halberQeitsiebens als
eine Gefangene auf dew Seblog Tordefillas ges
halten vooeden) machte als eine Todt- Feindin une
fever Reliaton Diefe Hevrarh viicEadngigs und lief
die Infantin an &0nig Johannvon Portugall vers
madhlen. Unfers Johann Friedrich Heve Bater
wac A.1530 auf Dem Reichs Tage ju Augipurgs
proteftirce gegen den Reichs7Ab{cied ey el
gion wegen / und lie dem Kavfer durch MNargs
graf Georgen von Rrandenburg fagen : £be
ervonderveinenEvangelifchen Lebrewies
der abtrete/ ebe wolte er fich feinen graws
en Ropff vor die §iffe legen laffen ; 2WoL”
auf Dev Ravfee geantwonter s Tiche Aop at}g
m
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min §SrfE/ niche Kop aff.  Anno 1530 wute
de am 3t Dec. der Suiatialdifche Bund publicirt
und dabey gefchloffens dafbey etwani porfallens .
den Difcrepantz nut 13 Stimmen gelten folten/
und smwae alfo cingetheilets Chur e @adhfen und
Heffen s jeder 2. Stimmen/ Braunfchrocig/ Ans
Balt/ und Mansteld gine/%fwtenbem eine/SYoms
sern eine/die Obevlandifche ReichsGtadte drey/
die GSee:Stadte auch drey.  Selbigen Jabres
proteftirte Hersog Johann Friedrich im Ttabs
men feines SHeren Bateen und vor fich pu Edln
am NRbein wider die IBah eines Rdmifdyen Koz
nigs (Ferdinandi) mweldyes ilym bald das Seben ges
Eofter; Dieferhatben ward dem Chur . Fiirfren
Johann Friedrich ao. 1533 am 5 Febr.pom Kaye
fer Carl V. die vorm Fabe gefuchte Lehn {chriffte
Lichy abaefchlagen / ex exbielte yroar endlich fetbiges
am 16 Jul. ward aber da er anno 1546 pon Y eis,
mar aus ins Geld geogen / und bif gegen Aenftade
gerficEt am 2o Jul. felbiger pon dem Kapfer in die
Acht erlaret. @evt}ogMorirzfeinnﬁmﬁcr%ett
ter/ der nachmabls mit dev Shur IBhede belels
net worden / oar dev exfie / fo mit Beybyiilfe Koe
nigs Ferdinandi Huffacen die Stadt Aittens
berg 1§ Nov. berante. Die Urfadye ift feiche ju ees
sathen 2 weil Kapfer Carl V. aug politifther Kiugs
Beit um diefen fo machtiaen 7 als tapffern Fuften
auf feine Seite yu sichen /s ihn die ChurABide
verfprochen / in Dem erbereits in Dem Reftript ant
Chur o-Brandenburg fub dato 31 Jan. a0, 1547
Dersog Mauritzen gum _erfrenmabl Eofs# Mare
€ 3 {chall
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fhall und EhureFiiften titulivts Ao. 1547 wae
der 24 Apr.damabls der Sonntag Mifericordias
Domini der fatale Tag / an welchem ShursFivfe
Johann Friedrich bey Mibiberg aufdex Lochauer
Hepde nadh tapfferer Segentvehr 7 und ems
pfangner havtén YBunde am Backen s den Kern
feiner Leutes das Feld 7 und feine Frepheitens
voch nicht den Mutl veelohre. Den der verw
wundte DHed ob gleich von allen verlaffen fich
Eeinem Aus(dnders fordern einem ehrlichen Teuts
fchen von Adel Thilo von Trotte gefangen geben
twollen / Dem et sroey feiner Ringe vom Finger mif
Den AWorten ubevgeben : Jcb bin Trottens
Gefangener.  Ausfig ein fehlechtes Dorff bes
herbergte bor erft den ShurzFirfren 7 wolinnadh
WMitterracht derfelbe benABindsLichtern gebratht/

und ihm die rihmliche Bunde verbunden rourde.

Geine Feinde felbft muften feiner Sapfferfeit Dag
Beugnif bevlegen/ daf er et tapfferer reld
und wans feine Solvatent (o burtig ¢lser
gefodten/er niemals wibre gefantgen wors
Ve / (DI find die cigne ARorte Kayfers Carls
umd Ronig Ferdinands.) ®ie DomsPfafren ju
Meiffen 7 fo wegen feines Lngliick das Te Deum
Laudamus fungens firaffte &Ott am 27 Apr
utm 5 Ubr mit cinem cingigen Donnetfchlags (90r
Dem/ und nady dem Feiner gehiret rworden) dev die
Kirche in brand fettes dren Dhiiene nebft Dem
Kivch- Dach 7 Orael 7 und Glocken in die Afchen
tegte.  ein Ungliet war grofy fein Muth noch
groffer. - €r horte niche allein bewm wabrenden
Edhache
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Shadyfpiel mt Hevgog Emft 3u Suneburg / ine
Srefd-Lager bor ABittenberg am 1o Maiiao.1547
Dasfiber thm gefalite Butaund Tods Urtheils un
evfchvocken an/ continuirte fein @picl mit dem
YDorte Pergamus / und fabe die juv Exe-
cution auf frepen Selde anfgerichtete Biilnes
mit unpertoandeen Augen an,  Kanfer Carl Dee
durch SRadyt der ABaffen fiber ihn gefieget/ tward
durch feines Gefangnen Srofmuthy fibermounden/
und fehritte am 18 Maiiju Capitulaiion, foant
1o untetfchriebenwordens Keafft weleher Tohann
Friedrich nebft dev ChursIBlrde 7 aller (eines
Srftenthiimer/ Land/ und feute beraubet/ und
foldye/ als cingezogne / und confiftirte Stet:
Hersog Moritz gefehenclt / jedoch mit Dem Bee
ving/daf e Heesog Moritz/ dem Gefangnenz
10 Deffen Kindern jahrtich 50000 Sulden/ und
su deven Gritattung / nachfolgende Hevter fibers
taffen foite. (8 (a) dasAmbt Gerftungens (b)
dag AmbtHauf Breitenbadh / (c) denTheilan
Berctas (d) die Stadt Cifenach/ () Sehlof und
Ambt YWavtenberg/ (F) den Gten Theil an Tres
fuet (g) den Antheil an Salkungen / (h) Ambts
und Schlof Sreusburg / (1) Ambts Schlof/ und
Gtadt ABeimar/ (k) Ambt und Schlof Tennes
berg /7 (1) Stadt IWalterhaufen s (m) Gtadt
Kablas fame dem Ambe und Sehloffe Seuchtens
burg/ (n) Schlof / und Ymbt Rodas (o) Stade
»gclamunba/ (p) Umbt / Sehlof und Stade
%ena s (q) Schiof/Ambe und Flecken u Capele
fendovff / (r) Sehlofs Hmbt €unb Dorff Eﬁoﬂd;
4

(s
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) Seblog 7 und Ambt Wachienburgs () dag
Geleit yuRicgendors () AYmbt, &cblog /und
Flecken ju Dornburg / (w) vas Ambt Camburg
(x) Stadt Butitdde: () Stadts und Ymbt Btz
teiftade £ (2> 0as bifhere an Sadhfen achocige
etbeSeleitsu Crfure/ (aa) das KagteHaug s und
Dorff Jriedebach 7 (bb) imgleichen Himme(se
bayn/(cc) wie auheucEenborn alles Sagt-Haus
fer und Dbeffer / (dd) die Yembter Arnshaugs
(ee) Weyda/ (fF) Ricgeneiick.  ¥eei hunmebro
durdy Diefen Bevgleid die ChurFinfil. DignitQt
von Der Seneftifhen auf die Albevtinifche transa
ferirt worden 7 wenden wir uns nunmiehro ju
Dem neuen Chue » Flirfien Moritzen , die fbris
gen Thaten 7 und SclsicEfall des Grofmiithis
8¢n Johann Friedrichs bif auf den folgenden
Staat der fibrigen Hersoge von Sachfen vers
fparend. - nfanalid) nun dienet sue Srleuchtes
rung die Veswandfechafft mit dern depoffedir-
$en, Thur:Fiiefien Johann Eriedrich;
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Defjen Hofe ev eryogens um die Thur bringen
belffen/ wev aber Die Umftdnde erweget/ wird
leichelich finden/ Daf Mauritius ohne feinen Haus
feden grijten Toft 3u thun/ es nicht andersmas
chen fonnen.  Nach Mauritii unbeerbtem Abs
frecben folgte fein Bruder Auguftus, deffen
Durchl.NachTommen nochjeso dex holyen Ltire
D¢ geniefien.

§. 3. DieHeriogevon Sachfen find als Lands
Grafen bon Thiiringens aud) Phalg Srafen ven
Gachfen 7 oder Thivingen /s diefes ju verftelens
dienet ju mevefen / Daf vormabls die Kayferin ale
len 4 Haupt Provinsien des teut{then Eftats ald
Sadyfen/ Bayerns Francfen s und Schaben
¢inen Pfalt Sorafen sder ObersHof Richter ges
habe/ Dev. im Nahmen des Kavfers/ welche det
Beit von einer Proving indie andere veifien/ Das
Diecht fprachen.” FnXSayern oaven es dieHerren
von Schiven.  %n Schwaben dievon Stibine
gen. - Bn Srancken dieam Nhein. ~ Fn Sad)ys
fen Die Srafen von Gofect Sommerfeburgs audy
Alftett-Sofeck 7 ift ein altes Schlof jwifchen
Beiffenfelfrund Navmburg, Sommerfeburs
fiegt 4 Meilen von Magdeburg 7 Landgraf Lude=
vviceh IV. in Thiringen bradyte 1180 diefe hobe
Burde aufdas heutige Hauf /s roelches sroar Dies
felbe annod) befiset 7 aber feit ao. 1422 inilrent

Ticul nicht mebi inferire voeil damaly(s die Firfiers -

pie territorial jurisdiftion in flyren £andern jut
exerciren begunten’s und alfo dey Kavfer Feine
MPealeSrafen gebrauchte. 41

|
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§. 4. Wor diefem haben die Landgrafen von
Qhtingens Den Tirul, Procurator Des Heil. RNoe
tifchen Neichs gefiibret. ‘

§.. Esift aneh der Chur Fiieft ju Sachfenalg
Grty Marfchall/ dev Felds Srompeter und SHeeve
paucfer Patron, :

§.6. Smaleichen find die Chur Jurfien vou
Gadyfen des Heil. Romifchen Heichs Obrifte
KdgerMeifter/ weldyes Praedicat Kayfer Leo-
poldus 1660 tieder erncuert. :

§. 7. Fiyret aucy Chur-Sachfen Des Reichs
VICARIAT in Sadhfen Landen/ wann entiwes
Der Der Kanfer verftorben / oder auch aboefend/
und Feinen Vicarium eynannt hat. ’

§.8. QBill man des Noftradami Propheseys
ungen cinigen Glauben beymeffen/ o 1wird dem
Haufe Sachfen fo wohl das orientalifthe alg Oc-
cidentalifcheRavferthum verfprodyen.

§. 9. Anno 1350 fat Rayfer Carol IV, Denen
Landgrafen von Shivingen das Privilegium ez
theifet/ daf fie die MannssLelyn von devNeichs
Immedietdt eximiren fonnen.

§. 10, Anno 1638 den 17 Sept. evtheilte ihnen
Kayfer Ferdinand die Expeltantz auf dieSrafs
{thafft Hanaw Kfenburg.

S Dergleichen pratendiven fie audh andas
Shrftenthum OFfrieland.

§. 12, Untet Den Proteftirendens oder €oan
elifthen Standen fiibhret Chup Sachfen in Nea
ligions Gadyen das Diretorium , wiewol bew
Jesiger Beroandniih Se. KonighMaj. »on‘pw%;g
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fen Diefe Angelegenlyeit durch Devo Gefandeen
nidht tweniger beforgen faffen.

§-13. Jm Ober: Sadbiifchen Sravf ket
Ehur-Sachfen ebenmafig das Direétorium,

9. 14. Man findet auch dag anno 1456 die
Gadfifdye Hevkoge ein Majeftits Siegel ges
braudyt.

§15. Anno 1554 d. 24 Febr. vereinigte fic
ChursFirft Auguft mit feinen Vettern daf wann
unter Sadfifdhen Fhefien Srveit entfielyen foites
Daf als dann 12 ifyrer Rathes alg vonjeder Sieite
6 {olche entfecheiden folten. -

§.16. Anno 1476 hat Chur:Tlivft Erntt von
Gadyfen s die Stadt Quedlinburg 7 roelche dee
damabligen Abtifin feiner Schrefter nicht recht
pariten toollen/ belagett/ erobert / und die oe
tands,Seule das Seichen ifrer Freyheit einverfien
laffeny feit die Ehur Firfren ju Saehfen die Srbe
Boigthey 3u Quedlinburg von der p. t. Abtifing
proprie & irregulariter ju £ehn empfangen /nuns
melro abet ihre Gerechtfahme an Se. Konigl
Maj. in Preufien wieder iberlaffen.

§. 17. %n Dyorthanfen hatte Sachfen audh
vie Boigthey am peinlichen Bevichte 7 meldie
nachdem fie Durch unbeerbten Abfterbenn des ek
fen Orafen vom Hobenfteindem Kanfer und Dets
Heil. Romifchen Reich vermannet/ von Kayier
Rudolph IL ao. 16c0 d. 22 Nov. fub dato Prages
an Hergog Friedrich Wilhelm A dminiftrator Dev
Elyur ju Sadyfens in Bovmundfchaffe feiner Bet
sern Drefdenifiher Linie vevlichen 7 und, l)“bD‘i’e'
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die Hereoge von Sadyfen die gefamite Hand das
ran befommen s dody voerd diefes Schulben Ame
famt allen dagu gebbrigen NRechten nur Gevechys
tigfeiten anno 1698 den 14 Mart. durch dDen von
Ctammer an die Churs Finil. Brandenburgis
fthe. Commiffarios ubergeben /; gleichwie am 10
Marti mit dem Schloffes und Ambt Petersberg
gefcheben.  Das Berfpruchund SchussSeld
3u Nordhaufen iff in communion perbliecben/ wie
Dann Anno 1671 am 18 Febr. vot fich 7 und in
Rormundfchafft Des Aleenburgifthen Prinkens
Den Nath und Biiegerfch fft dafelbft nach Wers
flieflung dev in vovigem Syt Driff gefenten
Reit i anderwertigen Schus/ Schivm 7 und
PBertheidigung auf 10 Fabr gegen Grlegung jabrs
licher 300 %)jeimfd)cr guten Gulden genommen.

§. 18. Mubtbaufen genieffet nicht mmderElhurs
Furtl. Sadyfifchen Schus.

§. 19. Anno 1570 d- 20 April beveinigte fich
Gadhfen mit dev CronABohmen einander hiilfflis
the Hand ju leiften.

§. 20, G haben alle Hertogevon Sad)fen Das
Privilegium vom Kayjer Sigismundo, und Fer-
dlnandq L fub dato d. 2 Maiiao. 1559/ daf Feis
nier pon ihnen wceiter appelliven / noch fidy auf cin
hoher Gevichte beruffen Fan.

§. 21, Ehenmwenig Ebnnen die it Sddbfi
fibe Unterthanen aufjerhalb Landes vor Fremde
Geridyte gefodert werden.

S+ 22. Yuf den Reichs, Thgen flihret Ehurs
Qaamu folgende Stunmen (1) wegen ey Qb(urf

2)
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(2) wegen Meiffen 7 (3) alcermirtes wegen deg
Gefiiefieten Sraffchafit Henneberg mit Gotha.

§.23. Haben die Sachfifche Hevtogealle mit
einander nod) Das Blut Des Groffen Wictekinds
inibren Adern mwallens und weifen Dero Heldens
Llyaten aliewabl aug/s daf obgleich der SiticEse
Gtern nicht allemabl gefehienen (welches ihnEein
verftandiger Menfeh 7 et fey von welchem Stans
Deder olle/ ohnevehtmagige Befthuldigung eis
net fhmeichlenden noch melye fehadlichen Selbfte
Liecbe 10ird verfprechen dlnffen) die tapffern
ﬁ;acbfm allemall Sachfess gewefen 7 und

feiben.

§. 24. Der ChutsFlieft 3u Sadyfen ift endlich
der hdchite Befehiicer Deg Sachfifchen Redhtes/
Dahero ev auf dem Reichs Sage allemall pflegt
proteftiren ju {affen/ falls indem NReichs Abfchies
D¢ etrwas Dem Sachfifchen NRecht ju wieder euts
Balten wdre.

§.25. Schreiben fich die Churficften uSadys
fen/ Burggrafen von{¥iagdebury / 1welches
2mbt von feiner geringen Importanz gerefen /
dann die LBurggrafen nicht nur in befaatenStifit/
fondeen durdh gang Sachien/ und YLenden viek
au fagen gehabt.  Gm Gt Stifft hateen fie bies
liche jund peinliche Serichtbarkeit gehabs / wie
aud) die Zolies Maaks Gewichty Steuvens Mine
gen. 3u Hall und Magdeburg waren fie Prafic
denten, und SchubeHerren des S chipfFenfiuh(8
vou telchen damabhls gang Ypendentand ihe

Recht holte,  Unterfehiedliche Familien ﬁnt? bog
ene
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Denen Kayfern mit DiefemAmbee belehnet worden/
endlich gab es Kapfer Rudolph L. exblid) an Heve
og RudolphI. von Sadhfens defjen RachEoms
men ¢s aud befeffen bif anno 1579/ intelchem
Chur-Fieft Auguftus von Sadyfen an WMarge
graf Joachim Friedrich pon Brandenburg dae
mabligen Adminiftratorn des &tiffts Magdee
burg am Iul. dag Burggrafthum ju Dagdes
burg 7 und dag Grafen » Geding ju Halle vere
Faufft/ doch fid) Den Ticul Aapen/ und die jum
Burggrafthum geborige auffer dem S Stifit
belegne 4. Yembter/ Gommerns Nani/ Elbes
nau und Gottauvorbebalten 2 und ift die Cine
raumung vor abgeredter maffen am 16 Octob.
gefchehen,

§. 26, Das YWapen von Churs Sachfen
ift vierfeldigt. L Der vothzund filber Balcfen
weiffe gefteeiffter Thuvingfcher Lowe/ (2) ¢in
Seld achtmab! fchroarsund Sold Balcken weifje
gefteeifft mit Dem grinen Rauten Erante wegen
Sadfer. (3) Dev fhwage Liwe auf Golds
Wegen LWTeiffen/ (4) dergleichen mwegen Julich.
(s) Die adht Clevifche giifdue Lilien» Stabe
mit Dem filbernen Schildlein auf voth. (6) Noch
Wegen folcher Pretenfion im filbernen §elde ein
tother GoldgeFrbnter Lorve mit einet blauen Juns
ge. (7) Cin gildner gebrvnter Adler im blauen
Seldes mit im (Achten) dagegen tiber dDeey rothe

eesBlattersoner Schriter Hidener wegen Enz
Gernund Yeftphalen. (o) (Sm Miteelfchilde/

1o fehwart / wnd ilber getheilets 2 vothe fxbcavhebig;
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ander it Andreas:Sreuseliegende Schverdeers
wegen Des LrotTarfchallen Ambt.  (10)
Ein gilitdner gefronter Adler aufblau/ rwegen der
Pfalg Sacbfen. (u)Cin gildner gefrinter Ads
ter auf fdywark wegen dee PlalgThivingen.
(12) €in rother Ochfe mit rociffem Baudyes und
im (13) ¢ine guldene Mave mit {throarsen Maurz
fivichen wegen der Oberaumd LiiederLanfs.
nig.  (14) 3wey blaue Pfable im gildnen Felde
wegen Der Herrfdafit Landsberg. (15) Cin
Soroe vorn Sold binten Silber 7 aufblaus wegen
ver Herrfchafft Pleiffers. (16) Ein fhwarker
£bro im gulonen Felde /7 o mit vothen Herten
befivetiet/ egen der Sraffchafft Griamiinde.
(17) Cin gelpaltenes Feld 7 worinnen fich jur
NRechten prafentire ein halberner filberner Adler
im vothen Felde; ur Lincken 4. voth Balcken im
filbernen Selde roegen des Burggrafthuns
tYTagdeburg. (18) Dreyrothe Schrdrer-Hirs
ner auf Silbet wegen der Srafichafft Brenie.
(19) Gine roth Sold befamte Rofe mit grinen
sBldttern auf Silber 7vegen dex Buragrafichafft
Altenburg. (z0) Drey blaue ‘Balcen auf Sils
ber / wegen der Grafichafit Lifenberg / fo ju
Meiffen 7 und groarsum Ofterlande gehbrig(21)
Crey rothe Sparren aus Silber/roegen der Pre-
tenfion auf Ravensberg. (22) Einfilberner/und
rother Sthad)Balcen von 3. Reiyen Steinen
im gildnen Feldes wegen der Anfoderung an DI,
Graffhafit Y Tarck. (230 Das feerevothe Re-

galien Teld/ C4) einefehroaste Henne mitrob;
. e
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ten Ramm/ und Lappin auff einem geiinen Higel
im glildnen Felde wegeii der gefiefieten Graffs
fchafft Henneberg. (25)3mey guldine mitdemiite
cfen sufammen gefehrte :Batben im blaven Felde
mit vier giildnen Nofen/ wegeit der Grafifthait
Barby. . :
Auff deni Schilde fiehet inan 1o, offne Helme
(1) ift Der ObersLaufnisfche gebroni/ hat ein paar
blate Flugel auff fich/ mit ciner guildnenNau bes
seichnet. (2) Der PraleSachfifche if aucy ges
Evont/ und hat einen ghildnen Adler aiff fich:  (3)
Der Elevifche und Mavckifehe hat einen tobten
O fenEopff mit einen filbernen Ning in der Ftafes
und mit filbernén Hornernsdie aus einet filbernen
Crone bervor gucken/ deven unterfter Reiff von
Gilber/und voht gewbirffelt ift. (4)Der Thivings
fche gefront hat ein paat filberner BuffelssHdr
ter/ gejiert ausyvendig mit geiinen Blattevn an il
ren Stielen: (auffdemEhur,&Sadhfifchen gleid)-
falg geFronten Helm wifchen 2. Sdywatbund
SilbersgetheiltenWDiiffelshdrnerh(die ausroares an
Jealicher Seiten mit fthroars und&ilbet getheilten
Sabnlein geputiet/) ein hobet oben geFronter/ und
mit Phauen-Federn gefehmiuckter Hut/ von Fars
ben tie im 2.Ouartier.  (6)Det Meifnifche hat
uff ficy cinen halben Nani ohne Avmen / Deffen
Kleidumd hoheNike von rothundSilber Plahls
weife gejireiffet,(7 Der Sulich{che hat eined halben
Suldnen Greiffy mit einem robten Halgbaideund

, 2fthwarten Fifigeln. (8) Der gebronte Dergifdie

tvagt einen Plaven S d)manf%@) e @nsvifdi)ﬁ
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ift mit einem vothen (oon ilber auffgcfd\lagnen)
breiten Hute bedecket/ auffweldyern 2.gefronte/mit
PlauensFdern gesierte Stabe frecben. (10) Dev
ieverSaufnibifhe it mit einems ChureHut bes
Deckt/und hat aufffich einen halben filbernenAdler.

Dag V.Capitel,
Ron Chur-Sadyfifchen Praten-

{ionen oder Anfpriden,

/ Qs
A ardfte2nfpruc) der Sadfen ift auff
B8 gaut Thringen/ wovon fie iko nue eis
= penUntheil bejigen /7 weil ihnen bie dyers
sotgen von Hraband / das gange Land dHefs
fen/ fo vormabis ju Thuringen gehurig gervefen/
entyogens  3u deutlicher Berftdndnis dieferrveits
lauffiigen Sontroverfies Dienet beygelegte SHeneas
{ogifche Tabell.

Diefe beffer yu verftehenifi angumerciendaf die
Thiinger vormabls gans Sadbfen befefens wie
abet by lester Konig Herminfried, indem Kuies
ge Den ex mit Der Franchen Konige Theodoricos
(Dem Die Sadhfen fonderlich Hlffe geleiftet) evs
fiblagen worden; haben die Sadhfen in Thisring
gen ubel gehauget/ denen Cingebolyrnen tenig ﬁf
brig gelaens und fich abfonderlich Des Landes 31vis
fchen dex €0/ und Unftvuth bemddhtiger, un
yoenden t0i8 HNS Wisderumb 3u Doy Controversund
abell,

Her?
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folaer feinen Gobn Ludovicum/ wie aber Deffen
Sobn Herman ofubeerbt abgangen/prdtenbvivte
soar feine Sehroefier. Sophia (eine Semallin
Dergog Henvic)s von Braband) auff feine Vers
laffenfehaift 2doch outde il ohnerachtet ver ndhes
ven Anverwandichafft iy BVater Bruder/ Lands
graff Henvich HNasboth vorgesogens diefer erhielte
swar Thilvingen / wurde aud) gar von emigen
Standen des Reichs gum Romifchen Kinig ers
roeblet/ftarb aber anno 1246, ohne Erbens und fins
tecliefe mit feiner Srbfthafft genugfalyme Gelegens
beit sum befftigen Streit joifthen feinen nabiften
Anverroandten,  Dann Hersog Henrich von
2raband das Aind/ pratendicte wegen feiner
Mutter/ dev vorhin evvochntensvon ihres Brudern
Eebfcyafft burc) blofe SHervalt verdrungenenPring
ceBin Sopbia die eledigte Landgraffichafft weil
Diefelbe fo wobl. ein Yieiber alg Manns+Sehen,
Diewider feste fich Marcaraff Henrich von
Wieiffen der Durchlauchrige aus folgenden
Srindens (Weil ervon TJuehades lestenfands
grafen ssenrici Rafboth Schmwefter gebolrens
und-alfo demfelben umb einen Srad ndhers als
Derkog Henrich von Braband verwand. (2)
Ob nun wobl Pringefin Sopbia ihyren Vettern
srervich Rafbosh nady Abfterben iyres Brus
vern/ Deffen Erbfthafft fivittig machen wollen/ fo
ware o) der exfigemeidte inpoffefiione ges
wefen/ auch davinnen duvch feine IRah! jum Nos
_ mifchen K0nig beftdttigetr. ~ (3)Hatte eben diefer
Rafboth / als vechtmaiger Befiser bev feiin;n

Ic '
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Lebyeiten allemall vor dDem Meififhen Marclgrae
fen gefprochen. Do alles deffen/ mufte diefee
Setteve fich in dieIeit fehicken/ und anno1263. fich
mit feinem Gegenpart dabin vergleichen/ vaf er
das Offertheil fame der PlalniGraffichaffe
roelche ju Thiteingen gelydrig) bebalten/ hingegen
der Brabander das YOeffereheil (oder Heffen)
haben folte, i

5, 2. Sweptens macdhtSadfen cinennidhe ges
vingen Anforuch an gank Oefterveich/laut beyges
fegter Tabell: '

£.eopold Herog von Oefterveidy {1230
A

PRR———

¥
Quidrich & Wiargareths  Conftance
derGtueit, = verm, Kbnig O heprathete
balyreblich g2 Doacher vonBolyy  Hensich’
1246, men ward verges Marggraff
ben 1265, pondReiffen
11288,
Vs - O oz o S
Gertrande cineGemahlinMarcks Diterich und
graffé HermanvonDaden brechts
A

T oL T

Sriderich leter Hersog von Oefters

veich/Dem der Kopff abgefchlagen
ard Anno 1269,

Nath dem traurigen Fall Hergog Sriderichs
on Oefterreich pratendicte Sapen nichtunbillfs
auff foldes SHeriogthumbs (erfilich) weil Oeffers
veich fo ol ein A eibs-als Manns-Lehn/ (Geys

tens Rinig Ottocarus von Bohmen feine ®es
D 3 make

Leizaa




- Das V. Capitel

mahlin ¥argaresha von Oefterreic bevfioffens
und daduech fich feines ndheven Nects oeriuftig
aemacht,  (Drittens) Deg enthaupteten Sriberice
Mutter Gererand die Sachfen su Grben einges
fet, (Bievdtens) die Oefierveichifthe Stanve
felbft davinn gewilliger/ und denen Sadhfen vas
Land quffgetragen.

S. 3. Wegen Krfisre haben die Herboge von
Gadhfen/ forooh! mit Der'@tadt felbften als Lands
Sraffenvon Thivintren/ als mit dei EburFire
ften on Maynk groflen Sereit.  Sadhfen Pl
fenditte davan vornehmiich die LYolytaghilfFe:

Tloth-Steuer: Evocation vor die Sachfiz

fthe y’goﬁyericbte:ﬁ:?(nne{)mzmg Oer Appellaz .

tion von SZxfurtifchen Gericheen: Tinfinvas
tion der Paterite/ mnd derfelben Anfchldge:
Sefchrebuny sur Aufwareung : Haleuns
ocr Landseraier: Lrbhuldigune u. £ w. und
aoar aus biefen Srindens weil (1) Kapfer 2.0thas
YIS Yermige ¢ines A6Mhiedes von Anno 1120, pes
uen Land-Graffen von Thivinger / als ihrem
Oberfien Land-RNidhter fibergeben, it aud)
(2D nicht eiters alg ohne Prajudits und Gingriff
Der Landgrafft. HHobeit und Sechte erimivets (3D
die Stadt Lrfure fcibften bey den Landgraffen
Schus gefudhet/lsAnno 1400.ven 20, opembr,
bep LandgrafiBalbernjufamt den@tadtenSNilyle
und Nordbaufen s mit Bewilligung des Kavjers/
und @buvimm)nts/ean 1445, am 1.%ebr. ﬁgb vers
pflichtet an Ehue-Firfi§uiderichen bcm@utigmé
un

e
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und deffen Bruder Hetgog YOilhelns ju Sadye
fen/ jahtlich roegen des Seleits und Sehug7oo,
Soldgltben guentrichtens Ane 1483, am 3. Febr.
ward diefes Geleitz Straffensund Schuse Geld
vermbge eines Bergleiths ywifchen Eyurs Fieft
Eenft/unb deffen Brudern Herpog Albrecht ju
Gadfen cng Scits/ und dem Nabt ju Lrfore
andern heils auffrzoo.Gulden gefteigert. va.nm,
Darider pratendiet hurMNayne faft eben fels
biges Diecht 7 weil ihrem BVorgeben nach Kafee
Oteo 1. ihm ganeEhdringen unterthanig ges
madhtund die Stadt Erfure feinen Sobyn YOIl
Helmo Ergbifthoffen su Mapne gefibenclet; ob
nun fchon diefe Tura nidht fondertich ghiltigr foifs
dennochNaynt; dusch qedanugenmund bat fich diefer
Gtadt Anno 1664, mit Depfrand dev Frangofen
bemdchtiges /  nachdem fie vorher in die Neicss
et erflavet worden/iveil fie Den Kayferlichen Hes
veld/ fo ju ihr abgefertigt gewefens wibel teactivt.
Anno 1666. bat fich darauff Sachfen mit Chuve
Mayus verglichens und ihm aliefeine Rechte abs
Qetreten/ ausgenommen die drey tn ey &tadt bee
findliche Frephvfies die Fagt in den Holgungens
und ¢iniges anderes,

§. 4 Gsfibret audh) EhurSachfeninfeinem
Titutvas Pradicat einves HergogsvonJilich/
Cleve und Berg.  Aus as Srunde/ und ware
umb e nicht jum Befi diefer Hergogthimer gee
langet/ witd Der genelgte Lefer im E5tant vON
Preufen der Langenad) ausgefiirets antreffen.

Big

§. 5. Peatendivt auch %buwgawt’m/ba{;bgg :
2) 4
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Bifdhoffe ober Adminiftratorn su Lianmburg /

und YWierfeburg / feine unmittelbahre Reihs s -

Gtande/ fondeen untev. ibm fiehen/ roeil Die‘Dis
fhifre auff Den Sandtagen erfchienens auch ven
Den ShursFivften beftattiget worden, Damwidey
abet fich dieigigen Herven auffs befte oehren,

S. 6. uff vie Kbnigreiche L¥apolis und
Sictlien ift der Sacbfifehe Anfprucy roobl ger
griindet/mwieil Hersog Albrecht dev Lnavtige/(oon
weldem alle Sadfifthe Herren in gerader Linie
Derab Fommen.) Kayfer §rivvich 11 Tochier
Nargavetham gehepraltet/ nachdem nun Conz
r4dinus der vechtmaige Kbnig Anno 1269. ents
baupter/ machte €achfen einen billichen Anfprudy
Dann Wianfreous alg ein Baftart feiner Sebutt
moegen juriick frehen mufte.  Carol 3 Anjon fI(,I)
aber biof mit Gewalt/ und duech Pabfil. Intsls
quen cingedrungen. '

§. =, ABegen dex Preeedens fiveitet Sadhfen
mit Dayeens und EhursPhale.

5.8 Die Gtucitigheiten mit Sachfens
¢ avenburg wegen der ChursSdwerdeen/
find durc Ren Abgang felbiger finie nunmelyr et

{ofthen.

5. 9. ‘DasRecht auffdie SachfensLas
enburgifcbe Erbfehaffe/ ift von ShursSady
fen an D05 $Hauf Liinebure wmb einige Tonnen
Soldes verhandelt,

g. 10, Wann Fein Shur/Feft ju Maynb
perhanden/ pratendirt Sadhfen auff den Reicys#
@ ggen Dag Divectovium/ deme fidy aber Ebuts
SalmimgleichenTricehefftio widerfeset.  DAF
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Bon der Regiernng/ Adminitra-

dion der Jultiz, und Landeg-NRechten,

283 Haupt des Landes baben in Dero Abwes
Slenfyeit sum Stadthalter vevordnet den
Ducrchlauchtigfren Fuvften Anthon Lgon/ des
Heil, Romifchen Reichs Fiivfts Sraff ju heiligen
Bergund LBerdenberg/Aandgrafy in Jaurs Hety
suHaufenim Kisingesthal/ auff Weitva/Trothele
fingen/und Aehenwag,

§. 2. Diefem afiftivenin GSeiftlichen Sachen
vie Confiftorias deven vornehmiies ift.

1. Das ObersConfifforium/ oder Obeys
Rirchen » Rabt su Dresden [ unter toels
them en general Die anderen alle fiehen/ enpar-
ticulier abey dev Grpgeburaifches und Meifnifche
Kreyfs nadydem ChuvsSueft Augufins das iwis
Eauifches und Meifnifche Sonfifiorivm abgefchaf
fet ¢ und anderen Statt das Drefdnifthe anges
ordnet.  (2) Das Leipsigfche Confiftorium/an
welchem die Sachen aus dem Leipsigfcheny
Voigtlandifchen/ und Thringfchen entfdhies
Ven werden. (3) Bas Yistenbergifehe hat feine
Juvigdiction im ShursKrenfe. (4) Der Hersog
Yon Yeiffenfels hat wegen des Fivftenthumbs
Querfure fein eignesConfifforium. :
§. 3. Sn AWeltlichen Sadyen vegieren:

(1) Der 6¢9cimtg§mmw2§abc/t‘oﬂd)m
§

8t
%) §» He ChursFiwtl Durchlducht.dag Obers

Chugs
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EhursFuet Angufius faft ju gleidyer Jeit mif

EhurzDrandenburg angeordnet/ und beeberfeits

denen Hevren vonDieGEau/deven vihmlicheNachs

Fommen fid) vor vielen andern in Den fhroerfien

Eftats Affaires, bif auff diefeCtunbe fignalifiven.
(2) Der Hoffsund TfuftitiensRabre.

Y Das Ober 2 AppellationssGerichtel
wobin {o wobl in Beifil.alsIBelilichenSadyen ein
jedet fich bevuffenfan,

' (4) Das ObershofftGerichte 3u Leipsig/
pot roclchem audh bie Sacbfifihe Fiwvflen belans
get tetden fannen,

() Dashroff:BGerichse 3u Wittenberd.
§. 4/ TJbreRechte/ und Geferze anbelar’?
gend/ fo hattendie frreitbadren Sachfen fhonvor

Renfer Satls Ves Groffen eiten ihre eigne Sefese/
oder vitlmelys Gewobnbeiten / als weldhe nicht 3u
Pappies gebracht wosdens benantlich das Lands
Redhs/ober Sadbfen{piegel/ LehenRecht/
oder Ritter,Recht: StavrrRecht/ Yeich7
bild | auch AVarct Recht genannd ; ABie
Carolus M nachdrepBig jahrigen KuiegenSady
e yum Seborfahmbs und Ehriftl. Slauben §¢*
pracht/ hub ecdiefe Befese nicht auffy fondern ans
pette blof Davinnen/ was mit dem Eheiftlichen
Glauben nidht sufammen frehenfontes Lieh fiebes
fchreiben und durdh feine Authovitat befttigen/
diefe alte Sachfifthe Sefese find von dem Hero™
do, und nachgehends Lindenbrogio ausges

pen porden. :
g, 5. Umb das Fabhr Chrifti rz00/ merbuc\;;
D
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bert Sabe nadhy Eavolum den Groffens {drieh ein
Shdyfifdher Goelmann GF von Neptorys auff Es
fuchen Graff Hoyers von SalcEenfiein cinen ans
Dern Gadyfenfpiegel in Lateinifeher Spradhes roels
dyer hernadher ins Teutfche tbevfeet/und mit Ans
mercEungen vevmehrt worden. &g ift abertn diefem
Sachientpiegel nicht melrs als vas blofe Lands
Mecht enthalten s hat wenig von Kepfevs Sarols/
fondern vicl von S’"\‘ex)fevbttons%cwrbnungen/unb
netien Sewobnbeiten.

§. 6. Das Shchfifchesehn oder Ritters
Recht folget billig bievauff/ wer eigentlich foldyes
befchrieben / weif man nic)ts gewif 5 Doch vevs
mubten vicles vielleicht audh nicht fonder Grund/
vaf es eben des Eavalliers von Nepforo Avbeit
fey. Nad) Debeln und andevns hat s dev bes
riiymee; TJurift Joban Schileer ang Tages
Licht gegeben.:

6 7. Das Stadt/ oder Wlard Recht
audh iagdeburgifch Yeichbild genannt/ war
bioB vor die Biivger iin den Stadten/ nicht aber
Die Landleute vecordnet. Hatte vocly gleidhe Aus
toritat mit den andern Redyten,

§. 8. Diefes drevfache Sadhfifche RNechts
war im 13/14/und 15. S ahrhundert in {0 grofjen AUns
fehens da§ gant Poblen/Preufen/Liefflands Bobz

mew Sehlefien/ Laufnits Meiffens Shivingen/

Sadyfens Qefiphalen/ darnach utheiltens joar
nicht aus Fwang/ fondern weil fie Deffen Billich»
Eeit erfandten.

S, 9. Churs Juvlt Augnft o9b mblicf)”;i‘;:

- =24
— T ———
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*‘—*_
vollftandiges Corpus Furis Saxonici, welches
mitden Conflitutionibus Mauritii, und Johann
Georg.1. sufammen gefafiet/ in den Sadbfifchen
Sevichten gebrauchlich ift,

Dag VIL Capitel
Bon Religion und Studiis,
) o § 1

§~§f 55¢ ¢s allen Sugenden eraelyet/ fo widers
729 fabret 8 auch Det Befthndigkeit, einey

EFB4 01 den allergudfien Sugenden / welche
dennod) manchesmabl von denen fo nicht gleiche
Sevancen mit ung hegens DalBtarvigeit gefchols
ten wird,  Allein wiv wenden ung wiederumb u
unfeem Borhaben/und fagen nue blofs dag Sachr
fenallemalyl bey oereligionszu der ¢s fich beFandes
obne betracht/ aller qus dnemEhangement ilym ju
wachfenden Bortheil/ ohne eingige Surchts aller
aus Dem Gegenfpiel angedrolyeten Leib - ebenss
und Gut-Sefabrs bif es eines Beferen iberwies
fen/beftandig verharret, Sue Seit Derheidnifehen
Blindbeit/hat man wobl in Feinem Lande voy feine
Suoben 1 groffe Venevation gehabt/ als eben in
Sadhfen.  Ieh ill nicht fagenvonder ju Eress
burg (0 hodhberiibmeen Irmenfula, (olnftveitis
gesJeachdenchen des fireitbalyren Arminii) £¥ees
{eburg opifevte Dem Wiars;  ie S1jagdeburg
ver Venus 5 Carl dep Orofie hatte 30.ganfer
Jabe jufriegen bi er fiesum Ehrifilichen Olaw
benbrachie.  YOueeekind nachdem er cinm%% le
ar

Lo o =y 0 ) APYDY ) O CF Nl o i k™ et s o b

ALY - o DI
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belt bon det Netigion infeinem Servifien ubersenget

oorden/ pflanste felbige befrandigft auf feine Nach

Forfien. QBie abey Die Jeit dem fetneft/ und hell glans

Benden Stabl den Noft anfeget/ fo viffen aud) bey

Uberfluf devSiiter unten derGeiftlichfeit inadhfen

folche SMdngel eins die nothwendig eiuer Reformas
| tion gebrauchten, ey

 Sa20 Mevckrotirdig ift es/ dafieben einSachie/und

iva aus Picna gebolren/Nabmens Jobann Tes

Bel dbuvch feinen 2blagsKeam/ Anlafiur Bebehrung

Ye8 gangen@adyfenlandes gabyilym twidexfeiste fich

D-MareLarher, dev umb fo viel elyey veiifiven Fonte/

- Meiler nug niche dieIBarlyeit jur @eiterfondern auh

feinen gangen Orden dey AnggufFiner/ welde fonfien

den einteaglichen Ablaf in eutfihland 3u predigen

| Dilegte ssum Bevftand batte.  SansGachfen ward

darauffEvancelifeh /unbifk anch bey det ohnverdny

devten Augsbirgifchen Confefion verblieben) 1

eitenChurfiivften 2Antgufti/fingWielanchton tach

biterben D, Luchers vielwon defien Gifer gegen die

eformirten fabren 3u laffens doch biach e nicht ofs

ntlicly aus/ fondern bielehy feinSchivieger,Sobti

) alparPeucerus et Jeit Profeflor ju AWittenberg/

e anfanglic) denHoflente nachgehends auch andern

U beeftelyen gabyivices weit beffers und Ehyifitich fepn

Urde/wann beederfeits Goangelife) Gefifite/in fricd

Ahmer Ginigheit lebtens alg durch Laftectingen ihren

veinden fie guldftern Anlaf gaben. Erbrachte durdh

Olthe Selyre Das Land nicht nuy in Uneube fondern Jich

' ebft in eine jefyn jabrige Gefangnis/ aus weldher &

- lichAnn 1586, exfediger,DaPrirn efin Azieasseds

18 von Ynhalt:Deffau ihn bey ihrem Beylager mit

¢

B et e Aol . F8

Chur-
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EhurFiieft Z(uQUfE echeten, Qiellnvube touchfe in \
Gadhfenimersw alfo daf Elue-Tuef AugufE gends
thiget worden juBereinigung exfilich epliche Lheolo-

gos imFebr.ay76, ju Lichtenburg in feinemS hlof
andex Cloejufammen Foriten ju laffen/ nachgelends
aber ¢cine ovdentliche Verfamlung ju Torgan angt/ |

orducny/ bey welcher fich Abfeiten Sadhfen/:Brandens

burg/ Braunfdyweig/ Meclenburgs undBtistenbetd |

folgende Theologi befunden: Nicol.Selneccerus
Hoffprediger juDrefdens 2.Martinus Chemnitius
Superintendent ju Braunfdhioeig 7 2. Chriftoph:
Cornerus und ¢.Andreas Mufcuaius, beede Profel
fores urancEfurtan derOder/ 5.David Chytrazus
Prof‘cgfor su NRoftocfs 6.)acobus Andrea, Profeffor
3 Subingen. Durdy diefe ward die fo genandit
FormulsConcordia inanderthalbNohnaten vevfers
tiget/ und am 27.Maji 1572. publiciee, 2Am 29.Majt
Famen die vorhin juorgau verfamlete Theologi M
Klofter BercPenlynweit YFagdebnrg auffeBergiin
ftigung DeaAbtes D. Petri Ulners, wieder jufammen/
vevidivten nochmahls die vorhin ervehnte formulam
Concordiz, welche dann am 5. Sunju¥ittenbers
unterfchricbenwurde.  Snsgefamt haben felbige un’
tesseichnet 3. Ehuv,Fieften 20 Fivjtens 24.Sraffer/
4. Srenbereen/ gooo, Geiftliche und Sehulmeifier:
esLobl.EhursFhvften quteSntention erreichte 00D
vag gefudhte Biel nicht’ dann fein Nachfolger EHU’
Gueft ChrifEian evseigte ficy denen Reformirten 9¢/
wogner/ chaffte den Exorcismum oder Befehive

rung in dev Tauffe abs welches unter dem gemeines |
Mann folche cine Beftivgung verurfacytes dag Anne |

1593, ¢in Sleifchhacker ju Drefden fich niebtgdd)xg

e (WP N T SO s WA L T T iuT e e YRR R TR S g
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demPfavrer mit demBeil in derHand mit hohenBews
theffen gedaohet/e: woolte ilym DenKopffoos demTaufs
fiein entgioen fpaltens o ev bey der Tauffe feines Rin
Des den Exorcismum auslaffen wiiededer&hurfirst
liefie atfen Guperintendenten undPfareern bey Veve
[t ihres Rienfles den Exorcismum perbicten/und
muften fie Das Pasent unterfehreiben/veffen fich roes
tig tegevten / ocil das Privat» Suteveffe durdy die
Seiber rveflich fecondive rowdeswie dafi eine juibrem
Manne gefagt: Ady Hevves liebev Hevve fehreibt/daf
thr doch bey derPfavee bleibt. Man gab demEantles
D.Nictas Rrell afle Schuld diefer Aenderung/ wels
ther auch nadh des EhureGlivfren Tode (foam 25.
@ept.im 3. Sabr feines Alters exfolgte) von dem AV
tinifivateren und Mit:Bovmunde der drey mind ers -
Jabrigen Pringen Heveog Frivvich Wilheln am 23,
Octobr, Den Tag vor der Begrdabnis in engen Yvref
Senoriens amig. R0, nach dem Konigfrein gebracht/
Und aivarin eben dafielbige Jimmers o et dem Hoffe
Prediger D Martino Miro, vov diefem juviditen (afs
fenis02. machte man stoar den Anfang jum Procef
Iider ity dodh trainivee v als cin babiler SRanuunds
lugerXurifie felbigen ganter sehenSalye bif An.1602.
98 o1 dey BohmifchenAppellationSariier juPrag

-Hingelolte BlutAletheil einfieffes weldhes ihmdann

W22 Detobr, vovgelefen/ von fhym abey beantortet
‘r\)ut‘hc/ Daf eveine Yeuterung andem Adminiftratos
M, und feineFrennde eineAppelation an basCams
et Gericlyt u@pener fuchtesdodh halff alles nichres/
t! Mufie am 9. Detobr.yu Drefiden von demScharffz
Dtev einen blutigen Nackenfireich aushalten/ Ob
0D aller Dev Bevbreahens deven ihn der fifcal M,
G2 Abra-
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Abraham Griesbach befdhuldiget/fchuldig gemarht/
fehet Dabins wenigftens find einigelimbftande vor feis
ne Ehre el favborables als n.oas bey Romifch Sefiiz
ten in feiner Sachen eingeholten Uvtheil Fonte ohne

mi\gblid) vor thn gut ausfallen/ aus vielen Uefachen/ |
die einem nachfinnenden Lefev leicht ju evvahtenzeinem |

andern aber (besfiifia feyn witden. 2. Kan man e
Hen dag man beyHoffe fonderlich auff ihn ungnddig/

weil man dieLeuterung undAppellation abgefchlagent |

Hersiog Srideich Y0ilhelm als Adminiftrator den
Tag vor feiner Abdancfung die Sentens publiciven
laffen. Der junge Shur-Fivft des Tags vorhero nad
Havn geveifet/ die vermittibte ChuvsSivftin vie Sres
cution felbften mit jugebens mit den Yoreen: Sie
toolle DemMann fein Recht thun fehyens welcher ihren
fectigen Hevren fo ibel angefibret hate,  Seit
felbiger Seit wurden die Reformivtens oder deffalls
verdacdyticePrediger abgefchaffet/an devenStelle ane
Dere beruffen/undoermige des Anno 1601, abgefaften
Sandtag:Sdlufes allen fo wobl Seifile als IBeltlis
dhen Hedienten der NeligionsEnd auff die ungedns
Derte Augspurgifche Sonfefions und des Soncordien?
Budh abgefodert,  Iutregierende KoniglMajeftat/
und Chur-FlefLDurchl haben joarinBetradht der
groffen avantages, fo benadybarten/ und anbesn £a04
vern aus der Neligions - und SGewiffenssSreyheit 31t
machfete denen Neformirten die Verfamlung und L
bung ihres Sottesdienftes an einigen Obyrten exlaus
bet/ dod) ift folches noch jur Jeit ohne dffentlichern
Geprdnge und die fo genandte Lusherfche Relit
gion Die dominante.

§. 3. Nach dev Religion betracytet man “ﬁ?,
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her | billig DePridatendeven esin@achfen bormalys viele
eiz | von grofiecCondition gegebensdalyin gehorten diesBis
iz | fdyoffe von P¥Tersburg/dievon Seiz/LTaumburg/
e | ATeiffen e, oeldhe alle nunmebro jecularifivt feyn.
en/ | S 4. Wo einLand in Teutfchland gemefendare
e | lnen die Studien auff8 hochfre gebliier/ und nodh
fer | blihent fo ift es Sachfens weldhes ju Cultivisung dec
g/ Gemiibter Feinellnfoften gefpabyret/ Hievon jeugen
nt | Die Univerfitat Leipsig. Worsu diellngerechtigheit
e Der BBhhmen die derFentfchen Nation yu Prag ihre
en  Stimmen nehymen roollen/Anlaf gegeben s ooranff
dy  Viele Scudiofi fich vondannen twegbegebens und ilyre
s | Netivadein Mei engefuchet/ wofelbft auch Landgraff
ie | SedrichinTh rt‘r;%m nachgehends dex erfte €hurs
en Stirftvon SadsfenMeifnifcher Linien ihnen diefe s
it Niverfitat ju Leipsig Anno 1408, geftifftet/ iy Crfter
18 angler voar/ der Landgraff Eankler Liicolaus
e Son Libec/fo nachgehendeBifdhoff susiersburg
en . Morden.rgog, fub dato Pifa, Dienfrags den 9, Ses
iz Plembe, begnadigte Kenfer Rupertus/PlalesGraff
e O Rbeiny diefe neue Univerfitat mit vielen herelichen
e Privilegiis, orauff fie Dienftags am 2.Decembr,
/| Wenniter eingeroeibet/ und am 18. Decembr. Dong | (I
e ptfiaggvongPabft Alexandro V. in einem befondern | I
6 2 iPlomate verordnet worden/ Dag der pro tempo-
1 Ac Bifdyoff ju W¥erfeburg aemall Cancellarius
I Cademiz feyn folle. ' !
i Ses Dieliniverfiche Yittenberg ward Ane :
o & 1402, den 23, 2uguft. von EhurFlvftenGrivvichen I
v @tm Weifen ausgefchricbens am 6, Ful, s502.vom »
efer Mapimiliano gu Ulm/ confirmiret/ nach dem :
Wher am 2, Gebr. felbigenSahres€ardinal Ralm(\‘m- ; |
' ¢ 3 “

us
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dus Legatus a larcre - 3u Magdeburg 2. befordere
Confirmationes ‘ertlyeilet am 24, Quguit. (die Bax-
tholomzi ifjrenthalben imNahmenEhur,Fhivft §ris
orichs/und feiries BrudevsHersogs “Jobannis/als
fen und jeden Euud gethan/ vaf SOt Dem Ylimachs
tigenju £obe/ dem gemeinen Fuss und Unterthbanen
sur Forderungs datelbft einige gelehrte Pevfohynew
Doctores und Meijter beftellete / und von ibyuen in
den freyen Kunfien/ dev heil. Scrifft/ Seiftund
Deltlichen Dechtens Arhneys Poeterey und andern

f =S ol

|
|
1
\

Kainfren gelefen/ und am Feft Lucz der Anfang dad |

mit gemachet werden folle, LBoraufffie auc am 18.

Octobr. eingetvcihet/ und allen und jevens o dafelbfi |

ftuditen n)fva_cn/ innechald nechiten drey Fahren
freye Promotion verfprochen roorden.

§. 6. YAufer diefen YAcademien findet manaudh Die |

fo genanden SiivfEen-Schulen ju Weiffen/Pfov
te /und Li¥erfeburg/ (dicnadymabls gen Grimme
verleget worden)2Anno 1543.am 2. Maj.alfo geftifftet
worden/daf in jediweder cine gemifie Anzall Knaben/
al8 bey der Exften 60, beyder Yndern 100/ und bey
decfeteren 7o.Knaben/jedoch Feiner unter i, Salyven/
und Feiner iber 15, Jabren/fo rooly Adel alsBPrivgert”
chen Standes/ mit Koft/ Lager/und gefehickren Prae
ceproribus, jeder auff 6. Gaht lang unterhalten wer*
Den follte/ Der@tiffter roar ShursFhvft Mauritius
~ Das Vill.Capitel
Geographifehe Defchreibung dey Churs
Cadfifhen Lander.

T

OP

¥

S Ay /o fidh [ingfider G(bc/smifdw}«?{t’;

W
%t‘ Rtich gehore dem Ehup Giirfren der' CHses .

— AN e e AN WS O B O

P BT <l >




ere
afe-
330
al
(7
nen
¢/
1 in
0o
e

0as |

18,
(bff |

gen

Die |

ovt

et
en/
e
en/
lis
e
ere
FED

It/ ..

17
t/

Mon Religion tnd Studiis. 65

bale | Wieiffer/ Warck/ und Lavfs evfivectets
und datinnen

YOictenbertan der@lbe/die pormalligeefidents
der Chur,Jefrensgiemiich befeftigets uehers Ly
plagy und eine befandeelinivesfitat. b. Torgay qudh
an derG{bes auff vem lufiigen Schlofe vefidist Jhre

R0j. die Ronigin.  c.Lichtenburg ¢in mittelmabis
gev Obrt/ behesbergt aufy feinem S chlofie Die berwvits
tibte Elyurs Fueftin von Pfale Des Konigs Muter
Gehefier. d)Hevhbergs «)Lothaw/ £ & dhrocinie/
gi&Sildas h) Duben an der Mulda/ i) Belgern/
k) Bretfeh find mistelindbig/aufer dapdas lehiere ¢in
fihdnes Sehlof hat. !

§. 2. Das gﬂargmfﬁ;bum #YTeiffen/als Dex
Sadyf. Chur/Flrfren Augapfiel/ weil e an Weiny
Setreivend allerhand Sriehten Uberfiug bat; So
febit es ihm aud) nicht anQiefens Holgung volier
Wity GifchreicheStrohmenund Seichen/audh veiche
lichenPWergroercEensfondett. im ErpgeblrgigenCrenfs
toelcye crfilich 2n.n7rduch einen fondetbabren 3us
fau Sntbccfet foorden/da fich pu getragenVaf einuh4
manginen@olbmub@ilbcroreicben@tein/fonbcc Defz
fen B ehre pu wiffen / mit fich nach Soflav genvinen
tinigeRergleutevonSellerfelde Fanten befjer/was dars
angu thun/madyten einen Bevfud)/und perfiigten fich
darauf n Seiffenentdectten den von Gott befchesten
b@d)ag/_ und beveidberten dadurch MarckgraffGreo

en Reichen dermagens Dafibhm gang Seutfehland
fein® ik mifgbitete. Uber den Foftbalyrentitetallen
liefern die P ergroercte audy edleSteine qus.Bonven
Criven) Gdelaefteinens und Bergarten des Ehurfacs

fifihen Gragebinges hat man nachfelgende, @pecifis
G 4 Catls
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cation: €8 fubret (1) volt-grin blaufarbicht-fmarge
braun GoldhaltigeRbrner; Soldflitfchen in Seiffen
unSwarg,IBaffers 2)gervadyfenSifber/(3)Slaks
rohtsgultigaeiszgiltiq Gre/ (4)fhwargsgrausfalls
Sangeohtiae Silbers&vs (5)gediehen gevoachien
‘Bley/ s gervadyien Kupfer; KupfersLafur/ Kupfs
fer<Blumens (7)gevvadyfen gediehen Gifen: Xiftuss
Hermatites-QBeiffthware braun rohtgelber Gifens
frein: (8 fchwargebraun gelbicht vbhttich 2mnzSrae
pen/(9) grausrobtzfthwatsagelbicht weifferIvitters
(ro)Magnefias AifmulteGra s () GrgsSarbens
Gbicbel-Slicgen Kobold, (12) KupffersNicolNars
cacith. (13 weiBrqelbsrohichter Sehoefel-Kiehs Bis
triolzRiep. (14) Spiefalaf, (15 I afferdlens Sr.(16)
{dhroarker gelberBlonde, 17) YrfenicRickes (18)Mis2
picckel/ 19, AWolfrum. An Steinen 1, Diamanten
befjer als die Bobhmifche. (2) Amethiften, (3) 2qua
Warin. (4 Shalcedons (5)2chaten von allechandFars
ben. (6 Topas.(7)Sranaten.(3)Opale.(9)Sarniol.
(1o)raltund grausrolt und gelber Fafpis, (11)gpimt
gelb 7 und blausbraune Malachiten, (12, Shalcedon/
SoafpismudAmethift sufammen. 13)grauer-fehroarss
braunee/ {thefelfatbigter/rilytlichters gelber mit roly
ten Tropffens grau mit SGranatens grén voht und
grauet @cwentﬁm@mn. (14 )weifer/cobt/ und weif*
fet robt/und weifiddevichte ; Srau mit volyten Sropf?
fen. x5 Maaneten, 16 “Bifalsefi, 17)Sdymiegel. (18)
Wuvhs Stein. 19 Albatien,  Germer (1 Steinfoly?
fen, -2)2launsCrt. (3 weifer/gelber Talef, (4) L1*
gaam foflile. (5) vobters gelber s rolteund griines
Darnfiein, (6 voeifer/braunerohter/grinerSpabt.
71 Biol:Stein. (8)weiferSropfStein, o
532
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§. 3. 2u diefem fthdnen/fruchtbahrensedlen: und
veichen Meifen gebvrven: rDertYieifnifche Rreyf.
2 Der LeipsigerArey. 3. DerErggebingifche
Biyeyf. x4,ba3mcigmfelﬁ'|d)e. 5. Das Niers
ehurgifche, 6. DasFeiifche. 7, Das Voiges
and, 8. Das Offerland.

§. 4. SmitieipmfchenLreyfe liegen a)Dress
den/die wobibefefiigteHauptsStads desLandes/und
Nefidens derDurchlaudytigfienddevvens wivd vondet
durchfticenden Elbes inAltundYeeu Drefden getheie
fet: DieBriicke: das nunmelyro duvch Feuet siemlic

“yuinivte ShlofnerGtalldie Kunftfamer/dag Seugs

hauf/ find die Jieveahten nidyt nur derStade/fondern
Des gankes Landes: b) Wieiffen/drey Meilendavony
parmabls Dic Hauptfiadt des vomKenferLDttone dem
Groffen geftifiteten Biftubmbss pranget mit feiner
Domkivcheder Vearabnifftellevieler MarcEgraffens
Der vou Ehurfiefi Mauritiv an. 1543, auffgericheeten
Suvftenfchuteund feiner Einftlichen Brticken. ¢, Pivs
na an der Elbe nach Bohmen ju/ das Vaterland des
blagEramers Sobai Sepelss hat neben fich das fefte
Berglchlog Sonnenftein/ o MarcEgraff Wilhelm
Der eindugigte foll exbaucthaben. d) R SnigfFeins eine
Meite daven)dasStadtgen an dex Elbe ift Eleiny hins
Segendas Schlof eine unubermoindlicdye Fefiung/ voeil
hriveder mit Sanonen/ nocly miniven beyjuFomeny fie
audh auff ihrem cignen Beyivche iy benvhtigtes Ses
trendebauen EanvardvonEhurfieftAugufo ju befes
ftigen angefangen/von Chriftiano 1Lund feinentachs
folgern abev evft jurBollEomenbeit gebracht. e)1T0¢
¥igburg ein fehvnes Schlof an derGLbe/fibre von feis
nem Srbauer den mabmtn.c £)8Yiblbery lf‘/g%ﬁb
S AV
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Churfieft Jofai Frivvichs exlittenenNicherlage/nund
Sefangnis an.i547.befandt worden. g YOurmen an
der Mulda/vormahls ein eignes@tiffes ndfyee fich fons
derlichvon feinem Bierbran/fanct verwichenesFalyrs/
direch vevwalyrloftesFener/ungliclich in die Afchen. h)
Ofchan it jroar grof/doch mittelmaiiq bewolhynt 1)
Hays tine siemlicheradt/undAmbe. k)Xifchoffs
werda (Epilcopi Infiala). VS chandan anbendh-
mifchen Brangen. m)Stvablen ander Elbe/findalle
mittelmdfig. n)Seolpedie Stavtif ywar aud) nicht
widyrig/ hingegen das&dylof/ undAmbt defio eintrdgs
lidher 7 wic imgleichen. “o) Das Ambr und ufjralte
Shlof hobenflelr an denBéhmifhenBrangen.
§.5. JImLeipsitter Creyfelieacn r Leipsig/oas
Pacavief von Teutfchland / wohin edle Wiffenfchaffs
ren/blubende Commercien/ydffliche Auffribrung/sices
liche ©prache/ aller Cintwohner beederlen Gefchleches
alle Sremboe faft bezanberes finfocken s und nicht ofne
fBerdrufi von dannen laffen/verdiencet wolyl billig nid)e
nur unrerden Seddten diefes Krenfes/ fondern vieles
anvernvon Curopadie crfte Stelle. Die jedergeit wmit
Berifymeen DManern befesre Univerfitdt wivd mitmefy
reniny.Cap.ju fehenenn. DieConmercien find jwar
aflegeit ftard/ dodham farcften in den 3. Meffen/ der
Nenjahrs/ Offer-und NichaclissMeffe getrichens das
fefte Schlof diePleiffenbury begerberget anjesosvit
beeden KniglPolnifchePringen/jacobum und Con-:
frantin Sobieskl, 2) Brimma an der Mulda if vou
Churfiteft Mauritio 1550.mit einerFrirften.Schule beo
gradiget worden. 3)Eulenburg audy an der Mulde
acfund/ sierlich/ fuftig und nafhrhaffe weaen feines g
1o Biers.4.)250tn S tadt /und At /vorieko «sz?ﬁ?‘
¢ins
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fen-Botfa verpfandet. §) Rochlig jwifhenChems
nig nud Seipsig ander Mulday ift mictelmdbig.  SHat
viel Berguwercte/ auch gute Seeinbriidhe. 6)DJbeln
mittelmafig, 7) SLeisnick fiel an.i7oe gans in dieX-
fdhen. 8) Coldin Stadt nnd Anibe/mit feinem fchonen
Scylofi/ift der vevwietibtenChurfirfiinnen gerwsinlts
dhes Seibgedinge.  g)Petsan liegt auch gvar in diefern
Reeyf/ geforer aber als ein sppanage nad) Beis,

5.6. DertErwebiirgifcheCreyf begreifft§rey?
berg cine uhralic/groffe uit fefieStavt/die ifren Feine
den mehr alg einmafl den Kopff vitceelich gebohiren/hat
vortrefflicheSilber-Brrgwercfe/und dieChre/daf alls
dabie Churfiirften begraben/ weldhen vorfhin ju Meifs
fen/ Bernachee ju Wictenberg threr Corper Ruhftace
erwehlet. bjAnnabery hicfevor diefemSchrectens
bergs/ von demnafe daran gelegenen alfo genandten
©chrecfenberg/ vor dem aud) die Echrecfenberger ifys
ven Dlalymen haben/weil fie ier su exft gemiinget wore
ben. Den Nahimen fiifree diefer an Silber-Bergiers
cen reicher OHre biff jum Unfangdes 10. Falhrhundert/
ba 'Hergog Georg juSadhfen yum Jeichen und An.
dencfen feiner ungemeinen Devotion vor der heile
Anna piefer BStadt dbep Nafhmen feiner Patronin heye
geleget. c)Catharinenbergund d) Schneeberd

liefern aus ifiren Berawercten Silder/TWigmube/und
Rinnsdochift e) Altenberts an Binn dasReichite. £)
Auguftnsburg an dem Maffer Sfchopau unwei
Chemniy/cin vecht Kimigl.Schlof/exbauet von Ehur-
fiicft Auguftos67. g)Csfchopan iff ein Fleiner Sles
dfen an dem SBaffer gleiches Nahmensyiff bie pormahs
lige Pfarre/ und Wobnfaree nunmehro Grabfidree
d¢s berifhmeen Valentini Weigelii , veffen icé;!m‘u
sotein
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ficin ip felbiger Rivchen mit einem vortrefflichen $ob
gefebenwird. h)BrorcPan ander Mulda jwifchen des
nen Boigtldndifchen und Meifnifthen Grdnsyen/ Har
infeiner Gegend viel Steinfohlen. 1) Johann Ges
ortgen/ anch eine Bergfiave ift erflicy an. 16544
vor bie aus Dohmen vertriebne Eoangelifdie ecbauet
worden. k) YOolcPenfEein ein Churfiritlich Ambe /
Bat cingutesBabv. 1) Griinbain vormahls jein Ko
free/nun einAmbe. m) SrancPenbery iff befaudt wes
gen der Jeug-Manufalturen. n) Schargenbers/
wo dag Kren§Ambeift/daruncer die Eifern/und Bledys
Hammer/ und das Blau-Farbrwere gehiore.
§ 7. Aufer diefen an Chur-Sachfen gehirigen
Ofeeern faben indiefem Krenf :

1. Die Herren Graffen vonSolms/dasStades

gen Ytldenfels, :

2. Die derrenvon Schonburg/Slauda/Hars

tenfein/Penick 1c.

3. Herhog Frivrich ju Holffein Sunderburg/ das

Sehlof und Ambr Yifenburg,

§. 8. TImVoigtlande hat der Ehur-Fiirft das
Stadtaen Reichenbach/ weldhes cine ftaccde Hands
fung gar bif in Telfd)land fiihret/ unter diefem Ambe
gehoren auch alle Schrifft-Saffen imBoigtlande.

§ 9. JmOfFerlandeift anjumerdensdaf diefer
Sitrid) sandesmitten burch Meiffen gefe/ und vor dies
e feinen eignen Sirfien gepabe/ der ju Aleenbur
refidirt, bafiero diefes Sand dag Fuirfienthum Alten-
burg genands/ nachdemm aber dee [este Herfog an.1672
o[;n'bécrbtvcrﬂotben/iﬂ ¢s bem Haufe Gotha jugefals
{en/ weldies aber bennod) den vierdten Theil davon/

eimar eingerdumer, 4
pems Haufe YO 8 1o, Die
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5. 10. Die Landgraff(chafft Thiseingen/
DieThiivinger hatten vor diefem ¢in gav groflestand
innen/ nemlich von Franckenlaud bif andie See/mue
flen aber denen Sachfen nadh ifyrer Niederlages alics
mwas gwijhen det Elbc und Unfteut eqet/ nbetlaffeny
Weil iun i dicfem Sande die Albertinifche Churtinie
toenig auggenowmen dag Ambt TentfEads/einenlne
theil an det Seadt Trefiars/ und was aus der Mange
felaitchen (equeftration ifm jufommen als fEisles
ben inne hat/dag meifte die Erneftinifden sugehorig/
wollen wit ¢s bif ju Befehreibung felbigen Eftats
verfpahren. ; : ;

§, e Lanfnig ein Marcgrafffchaffe/granise ges
genMoraen an Schlefiens gegen Abend an Sadyfens
gegen Mittagan Bofjmen/nud gegen Miccernadyt an
DBrandenburg. ‘

§. 12, Diefes tand gehbree erfilich jum Konige
veich (Y¥sbrent [ weldies vordem Srofen Carol une
terthanig/ und dem Reich insbar gemacht ourde/in
welchem Stande g blied/ biff Keyfer Arnolphus 8go.
diefem Rénigeeiche ein Ende machte/ und endlich dee
Vihmifche Kontg Uratislaus anno 1026. ¢8 vole

Aendg an Bdhmen ncorporirte. . Kenfer Henrid) des

Boigter heywang die rebellirende anfniger/ uud
8ab ifnen jum Marct-Graffen Geronem aug dem
Stammlyauge dec Graffen von Wertin, bie ¢8 aud)
behalten bif 1086.in welchem Kepfer Henvich IV. den
Ronig von Bofmen dbamit belelnet / nach vielen Abs
Wechfelungen/ da die Saufnig bald Bofmifch/ balv

 Sidfifch/bald Brandenburgifch gewefen/ erhiclear,

1619. Chur-Fiieft Johann Georg wegen felties bans
Renfer teeu geleiftecew Hiilffes und vorgefihofnenr 8o,
Tons
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Tonnen@Goldeg/beeves die Obersund Nieder-Saugnit/
und wurbe nadgeliends dviefe Sefsere dem LY Terfeburs
gifehen Herioge vermdae Teftamente vermadye) bie

Dbee-Lanfinil aber der Efur incorporirt, ‘
§. 13 Alfo gehoren dem Shur. Fiiren vonSacl)s
fen in dcr @ber-Laufnig (1) Bausgen an ver
Sprees vie HauptsStade desSandes/ treibet gar grofs
fen Handel/ fat ein Schlog anffoem Berge Oreens
burg genande/aud in der Stadt ein Dapiftifches Ge-
ftiffte/ und die Rivehes movon die vangelifthe eine
Helffte/vie Romifche aber die andere haben. (2)GSes
Yirg cine grofie und feine Stadtan dey Neiffa/ geiget
noch bas Dedell des Heil. Girabes/ wic es vor 200.%afi!
ven vo1 Georg Emrichen, nadymafls Biivgemeifteri
dafelbft gefehen toorden/ Bag Gymnafium ift nicht
weniger Sehens und Rubms.wirdig. (3)Sittan aud)
an der Neiffe / ift wegen feines illuftren Gymnafii
diefes aber/ wegen feincs iesiigen unvergleichlichen Re-
&toris Chriftiano 9Beifen / in der ganten et bes
Fandt. Hatvorteeffliche Nabhrung von dbem Seinants
Handel/ als womit fie niche nur Teutfhland/ fonvern
audh MNieder.und Enaelland verleqet.  hr Anffonts
men fat fie yornehmlic) Wenceslao Rdnigs Oreo
cari in Bdhmen Sohin jn dancFen/ der in der Yugend
verlohren s Biefelof von ven Tuchmachern foll ayffer=
sogenwordenfeyn.  (4) Soban/ oder Liebeé yifehen
Rttau s Bangen und Sovlin/1ft qemeintglich g ben
Conventen deftinire. (g‘)z'“uben am ueis of_m‘
gradytet ifrer vielen eelictenen Scyadens 1 fesumde’
wiedee in guten Stande/ hae mit einen darinn befind=’
fichen Pabft. NonnenKiofter diefe Berdriehlichfeit/
vaf esifgnen einen Theil der Seades Rirdhe goien mufie
(6) Car
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(6) Cameng an der fchwargen Elfter/ift mitcelmagig.
11ud diefes find die o genandten Sechs-Sidbvte.

§.14, Auffer dicfen dem Chur Fivfien in derObers
$aufnif gugelhorigen Devtern / find nodh

Hoterswerda D, H. 0. 9B juftdndig.

1oscan venen Heeren Graffen von Calenbery
Jugchdrig. ’

Hiavienflern/ und Wavienthal 2, Catholifche
Nonnen-Cloters

G50 Die Nieversbannis ift ermelnece maffen
dem Hochfiirftl. Hangel Terfechurg jugetheilet woe.

§.16.  Die Laufnity ift an fich felbft ein Feuchtbal
teg (hones Sand/ hot Uberfluf an Wolle) und Flachs/
bahero bey ihuen fo viel Tuch/und Seinwand verfertis
get wird/ hingegen haben fie Mangel au Salt/weld)es
ihuen groffen Theils von Halle jugefithree wivd.

§.17. Die Einwofner (man redet von demSemeis
nen/)haben noc) gar viel vonder Wendifchen Art/von
denen (i herftarmensbauen gern das fand/und behalten
an Speach/Sitten/und Senuiifie/ob fie gleich eines befe
fecn bevichter/ nichewenig von der Alten Barbarey.

Das 1X, Capitel/
Bon Chur-Sidbfifder Krieges-Macht/
Emtdniften/ und ONhngen.
81,
gﬁ te@adhfen fich allemall durch Krieges.Tapffers
v Eeit / fo queals einige andere in Teutfdhland fi-
gnalifire/ fo fehlet e auch ieniger Qeit dem machrigen
Chue. Fiirften niche an diichtiger ftrefcbafjrer TNane
fd)dﬁtl audy nicht am BVermdgen felbige ju unterfale
fen/ immaffen bann vie Chur-Sadfifche Avmee ordie
Nairement in1zooe, Combattanten beftanven/ bgm
e
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Anyafhlaber bey fesigen Conjunuren umein meres
liches vergroffert worden. L
§. 2. Werbetrachrervas Sadifer an fich felbff vor
ein fruchtbafires an fich fe(6(F reiches nnd faff Eciner
aus{dndifchen Wahren bediirfftines Sand/das iiberdent
niit fo eintrdg!l’d)cn@r!}gcbﬁx‘ge_boll@ottgeregnetlba[é
feine Beheeifdher auff groffen Taffeln von gediehenert
gewachfencn Gilber (dergleichen Fein Kenfer gehabe/ins
re Mableit einnelhren Ffien; wird leichelich felbft vie
Rechnung machen Fonneusdaf diefer Chur. Frvf janrs ‘
lich mefye als anffeliche Millionen emzunehmen hate
te / will jemand hicean jweifflu/ der erwege nur di¢
unglaubliche Koften/weldye anff Poblen verivand rwors
den/ immafien dann blof beiy dem erfien Sandtage nach
der Konigl Wahl/ bie getreuen Sachfifchen Sand frans
be Sfhrer Kdntgl- Mojeftit ein Donativ vou 1000000s
Rhcichsrhaleru offeriren laffen welchen nodygrofere
©umnien qefolger. ;
§ 3. Der inSachfen ublichen Minane ift fo'gended
1. Heller/deven ey madhen einen Prenning.
1. Pfenning 2. Heller.
1. Dreyer/dren Pfenning. :
Sedis Plennings deven ywey machen ¢inen guren
Srofdhen, 7 :
ey SrofchenSrtict.  vier Grofihen Stiict.
Ein Driteel 8. gute Grofhen,
Buwey Driceel 16. quee Srofchen.
Cin Gdloen Meiﬁniﬁ) 2y, guter Grof(bgm
Cin Thaler 24. gute Grofchen,
Cin Dickefhaler 27. gute Grofchen,
Ein Solvgilden z0. gute Grofyen,

£ 0D %




./L///m L{/LL

/‘z //

/ /771/:41- .
23
P

‘

: 72 JHbo de (= Hlen- /6/ o Jll.
| O S gy Sl 7’“'

o

/. Trtage
Qi % /’/-nL
7 olo
I(fr/'*‘)k ﬁ/) /
r( /l‘\ ¢ //‘t(f(lﬂ 2
/ F"i e ‘(‘l/ xw{&
s .
a5 A ,47;“5/#
/7 -

L
/ D yosirg .

. ‘/ F /
/ 7 #t Gy %"“ Z /‘l“
Ao A/ﬂ/ %
,[[ Afdﬂ("’t‘ul /“
/é;f’“ //Jr( //’ 4474«{










	Staat Von Chur-Sachsen
	Vorderdeckel
	[Seite 3]
	[Seite 4]
	[Leerseite]

	Illustrationen
	[Illustration]

	Titelblatt
	[Seite 6]
	[Seite 7]

	[Vorrede.]
	[Seite 8]
	[Seite 9]

	Inhalt.
	[Seite 10]

	Cap. I. Von Chur-Fürsten zu Sachsen/ Dero Gemahlin/ Kinder/ Eltern/ und Anverwandten. 
	[Seite 11]
	Seite 7
	Seite 8
	Seite 9
	Seite 10
	Seite 11

	Cap. II. Weissenfelsische Linie.
	Seite 12
	Seite 13
	Seite 14
	Seite 15
	Seite 16
	Seite 17

	Cap. III. Die Merseburgische Linie. 
	Seite 18
	Seite 19
	Seite 20
	Seite 21
	Seite 22

	Cap. IV. Zeitzische Linie.
	Seite 23
	Seite 24
	Seite 25
	Seite 26
	Seite 27

	Cap. IV. Von Sächsischen Hoheiten und Praerogativen. 
	Seite 28
	Seite 29
	Seite 30
	Seite 31
	Seite 32
	Seite 33
	Seite 34
	Seite 35
	Seite 36
	Seite 37
	Seite 38
	Seite 39
	Seite 40
	Seite 41
	Seite 42
	Seite 43
	Seite 44
	Seite 45
	Seite 46
	Seite 47

	Das V. Capitel. Von Chur-Sächsischen Praetensionen oder Ansprüchen. 
	Seite 48
	[Seite]
	[Seite]
	[Leerseite]
	[Leerseite]
	Seite 49
	Seite 50
	Seite 51
	Seite 52
	Seite 53
	Seite 54

	Das VI. Capitel Von der Regierung/ Administration der Justiz, und Landes-Rechten. 
	Seite 55
	Seite 56
	Seite 57

	Das VII. Capitel Von Religion und Studiis.
	Seite 58
	Seite 59
	Seite 60
	Seite 61
	Seite 62
	Seite 63
	Seite 64
	Seite 65
	Seite 66
	Seite 67
	Seite 68
	Seite 69
	Seite 70
	Seite 71
	Seite 72
	Seite 73
	Seite 74

	Rückdeckel
	[Seite 85]
	[Seite 86]
	[Colorchecker]



